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Die beliebten Aichwald-Taschen für nur 5€ sowie Aichwald-T-Shirts und Langarmbodies 
für je 10€ sind im Rathaus erhältlich. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich ein Stück unserer Gemeinde zu sichern – perfekt als 
kleines Ostergeschenk für sich selbst oder für Ihre Liebsten. Zeigen Sie Ihre 
Verbundenheit mit Aichwald! 

Größere Bestellungen können vorab telefonisch oder 
an der Information des Rathauses aufgegeben 
werden. Kleinere Stückzahlen können Sie 
selbstverständlich direkt erwerben. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

 

 

Kleines Ostergeschenk für Sie! 
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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffol-
genden Tages. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117
Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 01801 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr, Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt, Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung. Notdientsprechstunde: Tel. 
0800 93 00 600, Mo. – Fr. 18.00 – 19.30 Uhr.

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 36 90 9-0
Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der Netze BW GmbH 
(kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-497

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-477

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-2 22

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
28.03.2026 – 29.03.2026
Tatar Haustechnik
Stettener Hauptstraße 116, 70771 Leinfelden-Echterdingen, 	
Tel. 01 74 / 9 30 15 63
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung www.shk-es-nt.de/
notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 26. März
Apotheke am Theater Esslingen
Küferstr. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 2 58 59 60

Freitag, 27. März
Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, 73779 Deizisau, Tel. 0 71 53 / 55 00 77

Samstag, 28. März
Rathaus-Apotheke Beutelsbach
Buhlstr. 32, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 99 91 80

Sonntag, 29. März
Hirsch Apotheke
Kreuzstr. 45, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 9 39 20 30

Montag, 30. März
Schurwald Apotheke Hohengehren
Zollernstr. 4, 73666 Baltmannsweiler, Tel. 0 71 53 / 9 24 74 24

Dienstag, 31. März
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16

Mittwoch, 1. April
Central-Apotheke Altbach
Bachstr. 19, 73776 Altbach, Tel. 0 71 53 / 2 23 23
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und Feierta-
gen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben. 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00. Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr für Opfer von Kriminalität und Gewalt
0800 / 22 55 530, beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, 	
www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de
Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., 
Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr)
Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, Di., 
Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung.
Beratungsstelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/
Teck, 0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/
kirchheim. Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft
0800 / 40 40 020, www.geburt-vertraulich.de, 	 
www.schwanger-und-viele-fragen.de



25.03.2026  Nr. 13 4 AICHWALD AKTUELL

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr
0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
0711 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48

Das Rathaus informiert:

Veranstaltungen im April 2026

Datum
Uhrzeit

Veranstalter 
Ort

Veranstaltung

01.04. – 28.07.
während der 
Öffnungszeiten

Bücherei Aichwald Ausstellung mit Bildern 
von Rüdiger Bliesener

02.04.
15.30 Uhr

Bücherei Aichwald Schreibtreff

07.-10.04.
14.00 – 18.00 
Uhr

Bücherei Aichwald,  
Förderverein  
Grundschule und  
Jugendhaus im  
Jugendhaus Domino

Schreibwerkstatt für 
Kinder der 3. und 4. 
Klasse mit Mareike 
Fröhlich

08.-10.04.
9.00 – 14.00 
Uhr

Ev. Kirche  
im Ev. Gemeinde-
haus Schanbach

Osterferienprogramm

11.04.
11.00 Uhr

Bücherei Aichwald Vorlesetreff mit Mecht-
hild Laddey für Kinder 
ab 4 Jahren

11.04.
15.00 Uhr

Bücherei Aich-
wald, Förderverein 
Grundschule und 
Jugendhaus im  
Jugendhaus Domino

Abschlusslesung zur 
Schreibwerkstatt

12.04.
10.00 Uhr

OGV Aichwald 
Treffpunkt Rathaus-
platz; Abschluss: 
Aichelberg  
Weinbergweg

Blütenumgang

14.04.
14.00 – 16.30 
Uhr

LandFrauen 
Vereinsraum 1+2, 
Schurwaldhalle

Vortrag (Literatur):
Da schwätzet mir net 
lang – Olaf Nägele

Am Sonntag beginnt die Sommerzeit –  
Uhren umstellen nicht vergessen!

Am Sonntag, den 29. März 2026 werden die 
Uhren von 2:00 auf 3.00 Uhr vorgestellt – 
die Nacht ist also 1 Stunde kürzer.
Die jetzige Sommerzeitregelung gilt in 
Deutschland seit dem Jahr 1996. Die Zeitum-
stellung auf die Winterzeit findet am 25. Ok-
tober 2026 statt.
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15.04. Gemeinde Aichwald 
Rathaus

PV-Sprechstunde  
(Anmeldung über  
Homepage erforderlich)

15.04.
16.00 Uhr

Bücherei Aichwald Handarbeitstreff

16.04.
19.30 Uhr

Ev. Kirche  
im Ev. Gemeinde-
haus Schanbach

Offener Abend:
Religionen als  
Friedensstifter

16.04.
20.00 – 22.00 
Uhr

ASV Aichwald 
– Abt. Volleyball 
Schule Schanbach

Herrenvolleyball

18.04.
11.00 – 12.30 
Uhr

Bücherei Aichwald Lesen mit Hund.  
Du magst Hunde und 
möchtest gerne vorle-
sen üben? Therapie-
hund Freddy besucht 
die Bücherei und  
hört dir 15 Minuten 
lang zu.  
Anmeldung nötig.

18.04.
18.30 Uhr

MGV Liederkranz 
Schanbach 
Schurwaldhalle

Frühjahrskonzert

19.04.
10.00 Uhr

Ev. Kirche  
Aichelberg

Lighthouse-Gottesdienst

19.04.
10.00 – 20.00 
Uhr

Kulturverein 
Krummhardt 
Bouleplatz  
Lindenstraße

Boule Turnier

25.04.
11.00 Uhr

Bücherei Aichwald Vorlesetreff mit Paul 
Epsiger für Kinder  
ab 4 Jahren

25.04.
20.00 – 22.00 
Uhr

Kulturbeirat  
Aichwald 
Schurwaldhalle

Duo Forzarello:  
Juggle & Drum

26.04.
11.00 – 19.00 
Uhr

Krummhardter 
Dorflädle  
Krummhardter 
Lindenstraße

Maibaumfest

28.04.
18.30 – 20.00 
Uhr

Jugendmusikschule 
Schurwaldhalle

Blockflöte trifft Gitarre

29.04.
16.30 – 18.00 
Uhr

ASV Aichwald – 
Abt. Volleyball 
Sporthalle Schanbach

Jugendvolleyball

29.04.
19.00 – 20.00 
Uhr

Jugendmusikschule 
Schule Schanbach

Musikwerkstatt

30.04.
18.30 – 20.00 
Uhr

Jugendmusikschule 
Schule Schanbach

Frisch gestrichen!

Die Kehrmaschine kommt am
am Mittwoch, den 01.04. und Donnerstag, den 
02.04.2026.
Es werden alle Straßen und Wanderparkplätze gesäubert.
Die Verwaltung bittet deshalb die Straßen frei von parkenden 
Autos zu halten, damit möglichst flächendeckend gereinigt wer-
den kann.

AICHWALD AKTUELL
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Servicezeiten der Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG AICHWALD 
Seestraße 8 | 73773 Aichwald 
Telefon  07 11 / 3 69 09 -0 
E-Mail info@aichwald.de

Weitere Zeiten gerne  
nach Terminvereinbarung

ALLE ÄMTER BÜRGERAMT zusätzlich

Mo.  8.00 – 12.00 Uhr
Di.  8.00 – 12.00 Uhr
Do.  8.00 – 12.00 Uhr
Fr.  8.00 – 12.00 Uhr

Mi.  15.00 – 18.00 Uhr

SO ERREICHEN SIE UNS
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07 11 / 3 69 09 – Durchwahl 
E-Mail  vorname.nachname@aichwald.de

RATHAUS-ÖFFNUNGSZEITEN (ohne Termin)

NAME DURCHWAHL

Vorzimmer Bürgermeister
Amtsblatt, Jubilare, Veranstaltungskalender, Sommerferienprogramm

Andrea Dippon / 
Christina Kaiser

- 37

BÜRGERAMT

Zentrale/ Einwohnermeldeamt Joanna Klimczak - 16

Einwohnermeldeamt, Gewerbe Eda Jonus - 19

Standes- und Sozialamt, Rentenstelle, Friedhofsverwaltung Carmen Schneider - 22

Sandra Schmid-Marsching - 21

HAUPT- UND ORDNUNGSAMT

Leitung
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Kindergarten-/ Schulwesen, Bauleitplanung

Stefan Felchle - 35

Vorzimmer
Wahlen

Verena Haas - 34

Straßensperrung, Märkte Carina Stelzer - 38

Geschäftsstelle Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Archiv Senta Kober - 38

Gemeindevollzugsdienst Cora Schöffler
Gerrit Mayer

- 14

Koordination Flüchtlingsarbeit Viktoriia Monich - 26

BAU- UND UMWELTAMT

Leitung
Bauantragsverfahren, Wasserversorgung (techn.), Abwasserbeseitigung

Jens Korff - 33

Vorzimmer
Auskunft aus Bauakten, Planauskunft, Baulasten, Mängelmeldung (Straßen, Wege, Gebäude)

Timo Scharpf - 32

Spielplätze, Bäume, Straßenbeleuchtung, Niederschlagswasser Bettina 
Seeh-Kenntner

- 29

Klima- und Umweltschutz Amelie Linnenbrink - 31

Techn. Gebäudemanagement Julia Sauer - 30

FINANZVERWALTUNG

Leitung
Allg. Finanzwirtschaft, Beitragswesen, Feuerlöschwesen, Wasserversorgung (kaufm.)

Andreas Jauß - 49

Gebühren Kita/Kernzeit, Grund- und Hundesteuer, Wasser-/Abwassergebühren Monika Weber - 50

Gebühren Kita/Kernzeit, Grund- und Hundesteuer, Wasser-/Abwassergebühren Sonja Brnic - 51

Gewerbesteuer, Kultur- und Sporthallen Sandra Guss - 47

Gemeindekasse Katja Werber - 45

Susanne Niewind - 46

Bürgermeister: Andreas Jarolim
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Kostenlose Energieberatung telefonisch  
oder online
Welche Heizung ist für mein Haus am besten geeignet? Wie saniere 
ich mein Haus, nutze Fördergelder und spare so viel Geld? Die Ge-
meinde Aichwald bietet in Kooperation mit den Energie-Experten der 
Stadtwerke Esslingen (SWE) Bauherren, Hausbesitzern und Mietern 
eine umfassende Energie-Beratung an.
Die Termine können unter https://www.swe.de/energieberatung 
gebucht werden.

Leckeres Holzofenbrot
Wann: Freitag, den 27. März ab 13.00 Uhr
Wo: bei Fam. Maier, Weihergasse 5, Aichschieß
Anmeldung: Claudia Maier Tel. 36 43 07 (bei Rückruf bitte Tel. Nr. 
hinterlassen).
Bestellungen bitte bis Mittwoch in der jeweiligen Backwoche.

Aus dem Gemeinderat

Öffentlichen Sitzung 
In seiner öffentlichen Sitzung hat der Gemeinderat am 23. Februar 
2026 im Sitzungssaal des Rathauses in Schanbach über folgende Ta-
gesordnungspunkte beraten:

1. Bürgerfragen
Ein Aichwalder Bürger merkte an, dass sich der Zustand der Landes-
straße L1201 zwischen Schanbach und Aichschieß auf Grund der 
begonnen Bauarbeiten weiter verschlechtert habe und wollte wissen, 
welche Möglichkeiten es seitens der Verwaltung gebe, hier eine Ver-
besserung zu erzielen. Hauptamtsleiter Stefan Felchle erklärte dazu, 
dass der Straßenbauträger das Land Baden-Württemberg sei; offen-
sichtlich gebe es Sanierungspläne, wonach die Straße in eine ent-
sprechende Maßnahmenliste aufgenommen werden solle. Auch er 
sehe, dass die „Straße zerfällt“ und werde beim Land entsprechend 
nachhaken, so Felchle – der jedoch zu bedenken gab, dass es bei 
einer möglichen Sanierung „zu erheblichen Verkehrsstörungen“ in 
Aichwald kommen werde.

2. Bekanntgaben
Es wurden keine Bekanntgaben gemacht.

3. Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 26.1.2026
Das Protokoll wurde einstimmig angenommen.

4. Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans 2026 sowie des Wirtschaftsplans 2026 für die Wasser-
versorgung
Nachdem Bürgermeister Jarolim in der vergangenen Dezember-Sit-
zung des Gemeinderates seinen Haushaltsentwurf für das Jahr 2026 
vorgestellt hatte, brachten die Fraktionen am 26. Januar im Rahmen 
der Stellungnahmen ihre Anträge ins Gremium ein. In der aktuellen 
Sitzung stand die Stellungnahme der Verwaltung und die anschlie-
ßende Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
2026 sowie des Wirtschaftsplans 2026 für die Wasserversorgung auf 
der Tagesordnung. Die ausführliche Stellungnahme der Verwaltung 
zu den einzelnen Anträgen kann im Bürgerinfoportal auf der Home-
page der Gemeinde im exakten Wortlaut nachgelesen werden.

1.1 Antrag – CDU: Betreutes Wohnen Schanbach
Die Verwaltung wird gebeten bis zur Gemeinderatssitzung im März 
darzulegen, ob und ggf. inwieweit sich das Betreuungsangebot beim 
Betreuten Wohnen im Seniorenzentrum Schanbach geändert hat, 
was die Ursachen dafür sind und wer dafür verantwortlich ist. Wie 
sieht es mit dem seit 20 Jahren bestehenden Betreuungsvertrag heu-
te Stand 2026 aus?
In ihrer Stellungnahme verwies die Verwaltung darauf, dass im Erb-
pachtvertrag zwischen der Gemeinde Aichwald und den Zieglerschen 
e.V. (bzw. dem Vorgängerunternehmen) im Wesentlichen nur bauliche 
und technische Punkte geregelt sind. Umfang und Ausgestaltung der 
Betreuungsleistungen ergeben sich aus einem separaten Dienstleis-
tungsvertrag zwischen den Wohnungseigentümern und dem Träger, 
der laut Bürgermeister Andreas Jarolim alle Grundleistungen abdeckt 
– außer dem 24-Stunden-Notruf, der von einem externen Partner be-
treut wird. Nachdem BM Jarolim zusicherte, den Sachstand bei den 
Zusatz- und Wahlleistungen bis zur Gemeinderatssitzung im März 
aufzuarbeiten, wurde der Antrag von Prof. Volker Haug als erledigt 
betrachtet – versehen mit dem Hinweis des CDU-Fraktionsvorsitzen-
den an das Gremium, dass die Gemeinde gegenüber den Menschen im 
Betreuten Wohnen in der Gewährleistungspflicht sei.

1.2 Antrag – CDU: Beschattung von Außenanlagen
Die Verwaltung wird gebeten bei Außenanlagen in der Gemeinde 
den Bedarf für eine bessere und möglichst natürliche Beschattung 
zu ermitteln. Dies gilt auch ausdrücklich für die Beschattung des 
neuen Schulhofes in Aichschieß. Wir bitten um direkten und zeitna-
hen Einbezug des Gemeinderats.
Für eine konkrete Bedarfsanalyse muss laut Verwaltung der Begriff 
„Außenanlagen“ zunächst näher definiert werden. Die Planung für 
die Freianlagen des neuen Schulhofs in Aichschieß wurde bereits 
beschlossen, sodass nachträgliche Änderungen zusätzliche Kos-
ten verursachen und den Bauablauf verzögern würden, heißt es in 
der Stellungnahme der Verwaltung, mit der sich Prof. Haug nicht 
zufrieden zeigte. Ziel des Antrags sei es gewesen, den Aspekt des 
Klimafolgenwandels in künftige Planungen mit einzubeziehen. Bür-
germeister Andreas Jarolim sagte zu, bis zur April-Sitzung eine Über-
sicht der relevanten Außenanlagen zusammenzustellen und einen 
entsprechenden Priorisierungs-Zeitplan zu erstellen. Zudem verwies 
Hauptamtsleiter Stefan Felchle darauf, dass bereits in der Vergangen-
heit entsprechende „Vielnutzer-Plätze“ mit Blick auf Beschattung im-
mer wieder nachgerüstet worden seien. Damit wurde der Antrag von 
der CDU-Fraktion für erledigt erklärt.

1.3 Antrag – CDU: Neubau/ Sanierung Schule Aichelberg
Die Verwaltung möge über eine Konzeption, sowie den aktuellen 
Stand der entstehenden Kosten für die Varianten Neubau oder Sa-
nierung der Schule in Aichelberg berichten.
Die erforderlichen Unterlagen wurden dem Gemeinderat bereits zur 
Verfügung gestellt, so BM Jarolim. Inzwischen würden weitere Da-
ten vorliegen, weshalb man dem Gremium nach der April-Sitzung 
detaillierte Berechnungen und Planungen vorlegen könne. Mit dieser 
Zusage wurde der Antrag von Prof. Haug als erledigt betrachtet.

1.4 Antrag – CDU: Perspektive Feuerwehr
Die Verwaltung wird gebeten, die bauliche und strukturelle Pers-
pektive der Aichwalder Feuerwehr über den Feuerwehrbedarfsplan 
hinaus und in Absprache mit der Feuerwehr zu konkretisieren.
Laut Verwaltung weist der Feuerwehrbedarfsplan bauliche Defizite 
für Aichelberg und Aichschieß aus, während der Standort Schanbach 
weitgehend geeignet ist. Grundsätzlich sind alle Abteilungen derzeit 
einsatzfähig. Für Neubauten fehlen laut Bürgermeister Jarolim aktu-
ell sowohl finanzielle Mittel als auch geeignete Flächen, Entwick-
lungsmöglichkeiten bestehen vor allem in Schanbach. Die Verwal-
tung sieht den Schwerpunkt eher bei strukturellen Fragen und will 
hier zu gegebener Zeit gemeinsam mit der Feuerwehrführung eine 
langfristige Perspektive erarbeiten. Die CDU-Fraktion zeigte sich mit 
dieser Stellungnahme zufrieden.
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1.5 Antrag – CDU: Auswirkungen Infrastruktur Wohngebiet 
Fuchsbühl
Die Verwaltung wird gebeten, die Auswirkung des neuen Wohn-
gebiets im Fuchsbühl auf die kommunale Infrastruktur umfassend 
darzustellen.
In ihrer Stellungnahme betont die Verwaltung, dass die technische 
Infrastruktur (Abwasserbeseitigung, Wasserversorgung, Kanalisation) 
auf das neue Wohngebiet ausgelegt und ausreichend dimensioniert 
ist, sodass Einschränkungen im bestehenden System nicht erwartet 
werden. Mit Blick auf die Kinderbetreuung sei bei voller Belegung 
der 108 Wohnungen und rund 230 Einwohnern mit zusätzlich acht 
Krippen- und neun Kita- Plätzen zu rechnen. Angesichts rückläufiger 
Geburtenzahlen und des schrittweisen Bezugs des Wohngebiets geht 
die Verwaltung davon aus, dass die bestehenden Betreuungskapazi-
täten ausreichen. Laut BM Jarolim soll der 1. Bauabschnitt mit 49 
Mietwohnungen im ersten Halbjahr 2027 bezugsfertig sein. Mit die-
ser Stellungnahme zeigte sich die CDU-Fraktion zufrieden.

2.1 Antrag – Freie Wähler: Bürgerbeteiligung und Innovati-
onsförderung
Die Fraktion der Freien Wähler beantragt, die Gemeindeverwaltung 
zu beauftragen, zeitnah ein Modell auszuarbeiten, das es den Bür-
gerinnen und Bürgern unserer Gemeinde ermöglicht, sich aktiver, 
schneller und einfacher an der Entwicklung Aichwalds zu beteiligen 
sowie Ideen und Innovationen strukturiert einzubringen. Die Ver-
waltung möge hierzu bestehende Modelle prüfen und dem Gemein-
derat zeitnah geeignete Ansätze vorstellen. Dabei sollen insbeson-
dere Formate wie Innovationszirkel, Bürgerkreise oder Ideen- bzw. 
Innovationsstammtische berücksichtigt werden.
Darüber hinaus wünschen wir uns ein Konzept zur digitalen Bürger-
beteiligung, das aufzeigt, wie bürgerschaftliche Ideen, Anregungen 
und Vorschläge niedrigschwellig, transparent und dauerhaft in die 
Arbeit von Verwaltung und Gemeinderat einfließen können. Beson-
deres Augenmerk soll darauf gelegt werden, dass Bürgerideen bereits 
in laufende und anstehende Planungen aktiv und sinnvoll eingebun-
den werden. Dies betrifft insbesondere die Projekte in Aichelberg: 
Schule, Ortsmitte, Kindergarten sowie den Standort der Feuerwehr.
Die Verwaltung unterstützt grundsätzlich eine stärkere Bürgerbetei-
ligung und verweist darauf, dass Beteiligungsformate bereits heute 
bei wichtigen Projekten eingesetzt werden. Bürgermeister Andreas 
Jarolim verwies jedoch darauf, dass neue, dauerhaft angelegte Betei-
ligungsstrukturen wie etwa der Umweltrat einen erheblichen perso-
nellen sowie organisatorischen Aufwand verursachen und mit den 
aktuellen Ressourcen der Gemeinde nur eingeschränkt umsetzbar 
sind. Bei zentralen Themen wie etwa der Haushaltskonsolidierung 
hält die Verwaltung Einwohnerversammlungen für das sinnvollste 
Beteiligungsinstrument.
FW-Gemeinderätin Katrin Graf-Faiß betonte, dass ihre Fraktion mit 
dem Antrag mehr niederschwellige Angebote etablieren möchte, bei 
denen sich die Bürgerschaft aktiv einzubringen kann, etwa durch ein 
Ideen-Portal auf er Homepage. Hauptamtsleiter Stefan Felchle merk-
te kritisch an, dass hierdurch möglicherweise „eine Erwartungshal-
tung geweckt wird, die von der Verwaltung nicht umgesetzt werden 
kann.“ Zudem betonte er, dass bereits jetzt bei Entscheidungen wie 
dem Neubau von Kindergarten oder der Spielplatzgestaltung die von 
der Maßnahme betroffenen Bürger stets mit einbezogen würden. BM 
Jarolim unterstrich, dass jeder Bürger gerne mit seinen Anliegen und 
Ideen direkt im Rathaus vorbeikommen könne.
Für die FW-Fraktion betonte Jochen Wieland, dass es wichtig sei, „die 
Bürger, in welcher Form auch immer, bei Entscheidungen mitzuneh-
men“ und zeigte sich mit der Beantwortung des Antrags zufrieden.

2.2 Antrag – Freie Wähler: Prüfung auf Verwendung des Ju-
gendhaus als multifunktionalem Treffpunkt für alle Aichwal-
der Bürger, Vereine, Institutionen u.a.
Wir beantragen, dass die Gemeindeverwaltung überprüft, für wel-
che oben genannten Interessenten das Jugendhaus als vielseitiger 

Treffpunkt genutzt werden könnte. Ziel ist es, Orte der Begegnung, 
des Lernens, der Kreativität und der sozialen Teilhabe zu schaffen 
und so das bürgerschaftliche Engagement nachhaltig zu stärken, 
gleichzeitig die Lebensqualität in Aichwald zu erhöhen und die 
Identität der Gemeinde zu fördern.
Das Jugendhaus ist primär als Einrichtung der offenen Jugendarbeit 
konzipiert und wird zu 100 Prozent vom Kreisjugendring betrieben, 
so die Verwaltung in ihrer Stellungnahme. Dennoch findet eine Mit-
nutzung durch andere Gruppen bereits in begrenztem Umfang statt 
(z.B. Nachhilfe, Repaircafé, Bandproben, Veranstaltungen etc). Die 
Verwaltung betont jedoch ausdrücklich, dass das Haus vor allem ein 
pädagogischer Schutzraum für Jugendliche bleiben muss. Eine stär-
kere Öffnung könnte die Akzeptanz bei der Zielgruppe beeinträchti-
gen und den Kernauftrag gefährden. Zudem ist die Einrichtung unter 
der Woche weitestgehend ausgelastet, sodass zusätzliche Nutzungen 
allenfalls am Wochenende möglich wären, was einen zusätzlichen 
Personal- und Betreuungsaufwand erfordern würde, der derzeit nicht 
abgedeckt ist.
Da einige Gemeinderatsmitglieder dennoch ihren Eindruck schil-
derten, dass das Jugendhaus „zu wenig genutzt wird und durchaus 
breiter geöffnet werden könnte“, sagte BM Jarolim zu, die konkreten 
Zahlen abzufragen, wie viele Kinder und Jugendliche an den Jugend-
haus-Angeboten teilnehmen und diese in einer der nächsten Sitzun-
gen vorzustellen – worauf Jochen Wieland den Antrag als erledigt 
betrachtete.

2.3 Antrag – Freie Wähler: Seniorenzentrum
Wir haben uns sehr gefreut, von der Verwaltung zu hören, dass es 
wohl endlich grünes Licht für die Fläche zum Bau eines neuen Se-
niorenzentrums geben wird. Schön wäre es wenn auch Platz für ein 
Vollversorger gäbe. Aber das ist für uns nicht entscheidend. Nun 
dürfen wir nicht nachlassen: Wir beantragen daher, dass die Verwal-
tung bis zum Sommer ein Konzept vorlegt, in dem sie darlegt, wie 
es möglichst rasch weitergehen wird.
BM Jarolim erklärte, dass die Verwaltung immer noch auf die finale 
Antwort des Landratsamts bezüglich einer Ausnahmegenehmigung 
für das auf einer Streuobstwiese gelegene Gelände warte. Generell 
müssen vor einer Umsetzung laut Verwaltung zunächst Bauleitver-
fahren (Flächennutzungsplan und Bebauungsplan) sowie mehrere 
Genehmigungen abgeschlossen werden. Parallel sind Grundstücks-
verhandlungen und Gespräche mit möglichen Projektpartnern erfor-
derlich. Allein die Planverfahren werden voraussichtlich mindestens 
zwei Jahre dauern, sodass selbst bei reibungslosem Ablauf ein Bau-
beginn für Pflegeheim und Nahversorgung in frühestens drei Jahren 
realistisch ist.
Mit Bereitstellung dieser Informationen zeigte sich die FW-Fraktion 
zufrieden und betrachtete den Antrag als erledigt.

2.4 Antrag – Freie Wähler: Stellplätze für Wohnmobile
Die Fraktion der Freien Wähler beantragt, dass die Gemeindever-
waltung prüft, mindestens zwei offizielle Stellplätze für Wohnmo-
bile in Aichwald auszuweisen, auf denen Camper für einige Tage 
legal campieren können. Ziel ist es, Tourismus und Besucherfreund-
lichkeit in Aichwald zu fördern, gleichzeitig die Ortsentwicklung, 
Sicherheit und Infrastruktur im Blick zu behalten. Die Verwaltung 
möge geeignete Standorte vorschlagen und Möglichkeiten für die 
Umsetzung aufzeigen.
Laut Verwaltung würde es sich bei möglichen Standorten grundsätz-
lich um Wanderparkplätze handeln. Für eine mehrtägige Nutzung 
wäre jedoch eine entsprechende Infrastruktur mit Strom, Wasser und 
Entsorgung notwendig, was mit erheblichen Investitions- und Folge-
kosten verbunden wäre.
Angesichts der angespannten Haushaltslage und eines aus Sicht der 
Verwaltung geringen wirtschaftlichen Nutzens wird dem Vorhaben 
im Rathaus derzeit keine Priorität eingeräumt. Vorstellbar sei laut BM 
Jarolim jedoch, am Parkplatz an der Schurwaldhalle zwei Wohnmo-
bilstellplätze mit einer Standdauer von 1-2 Tagen zu kennzeichnen; 



25.03.2026  Nr. 13 8 AICHWALD AKTUELL

hierfür sei keine verkehrsrechtliche Anordnung notwendig, demnach 
müsse die Unteren Verkehrsbehörde nicht beteiligt werden.
Beschluss (einstimmig): Die Verwaltung wird beauftragt, auf dem 
Parkplatz an der Schurwaldhalle zwei Stellplätze explizit für Wohn-
mobile auszuweisen.

3.1 Antrag – SPD: Ehrenamtskarte
Wir beantragen, dass sich die Gemeinde Aichwald an der Ehren-
amtskarte des Landkreises Esslingen beteiligt, und ein Konzept zu 
folgenden Punkten erarbeitet: Welche eigenen kommunalen Mög-
lichkeiten sieht die Verwaltung, um Angebote und Vergünstigungen 
zu ermöglichen? Welche geeigneten Partner können zur Teilnahme 
an der Ehrenamtskarte gewonnen werden? Wie kann die Einfüh-
rung der Ehrenamtskarte durch Öffentlichkeitsarbeit in der Gemein-
de gestützt werden?
Die Verwaltung steht einer Beteiligung grundsätzlich positiv gegen-
über. Vergünstigungen wären vor allem bei kommunalen Angeboten 
möglich, wo die Gemeinde für die Gebührenerhebung zuständig 
ist. Denkbar wären beispielsweise eine ermäßigte Jahresgebühr für 
die Nutzung der Bücherei, Rabatt auf Kursangebote der VHS oder 
ein ermäßigter Eintritt bei kulturellen Veranstaltungen. Auf Grund 
der finanziellen Situation schlägt die Verwaltung eine Ermäßigung 
von fünf Euro, maximal aber 50 Prozent der Gebühren, bzw. des 
Eintrittspreises vor. Allerdings verwies BM Jarolim darauf, dass die 
vergünstigten Angebote nicht nur für Aichwalderinnen und Aichwal-
der, sondern für alle Ehrenamtskarten-Inhaber in ganz Baden-Würt-
temberg gelten würden. Nach dem Einwand von CDU-Gemeinderat 
Prof. Hauf, dass laut Beschluss des Gremiums zur Haushaltkonso-
lidierung „kein Geld für diese an sich gute Idee da ist“, wurde der 
Antrag zur Abstimmung gebracht.
Beschluss (mit 6 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
abgelehnt): Die Gemeinde Aichwald beteiligt sich an der Ehrenamts-
karte des Landkreises Esslingen.

3.2 Antrag – SPD: Wärmewende-Team
Wir beantragen die schnellstmögliche Einsetzung des Wärmewen-
de-Teams, um konkrete Umsetzungsprioritäten und einen Zeitplan 
für die nächsten Jahre zu erstellen.
Ein Wärmewende-Team existiert bereits und besteht aus Bauamtslei-
tung sowie der Klimaschutzstelle. Konkrete Maßnahmen, Prioritäten 
und ein Zeitplan werden im Rahmen der beschlossenen kommuna-
len Wärmeplanung für die kommenden fünf Jahre festgelegt.
Mit dieser Stellungnahme zeigte sich die SPD-Fraktion zufrieden.

3.3 Antrag – SPD: Einkommensabhängige Kita-Gebühren
Kita- und Kindergartengebühren sollen auf eine fünfstufige ein-
kommensabhängige Basis umgestellt werden. Wobei die unterste 
Stufe bei den Grenzwerten des Brutto-Familieneinkommen mit 
Armutsgefährdung beginnt (im Moment 35.000.-€), die mittlere 
der fünf Stufen dem Durchschnitt der Brutto-Familieneinkommen 
der deutschen Haushalte entspricht (im Moment 65.000.-€) und 
die oberste Stufe ab dem 1,5-fachen das Durchschnittseinkommen 
(im Moment 97.500.-€) gilt. Damit können die Gebühren der Leis-
tungsfähigkeit angepasst werden und Spielräume zur Förderung der 
frühkindlichen Entwicklung geschaffen werden. Die Verwaltung 
wird aufgefordert, dazu ein Konzept zu erarbeiten. Da eine einkom-
mensabhängige Kita-Gebühr schon bei verschiedenen Gemeinden 
im Umkreis eingeführt wurde, können wir deren Erfahrungen dabei 
sicherlich erfragen und für ein zukünftiges Konzept nutzen.
Die Verwaltung empfiehlt, das bestehende Gebührensystem (Staf-
felung nach Kinderzahl gemäß landesweiten Empfehlungen) bei-
zubehalten. Eine einkommensabhängige Staffelung würde einen 
erheblich höheren Verwaltungsaufwand verursachen, der mit den 
vorhandenen Personalressourcen nicht leistbar ist.
SPD-Gemeinderat Thomas Unterricker zeigte sich über die Ausfüh-
rungen von BM Jarolim „nicht ganz glücklich“ und kündigte für sei-
ne Fraktion an, einen entsprechenden Antrag bei der nächsten Runde 
der Gebührenerhöhungen erneut ins Gremium einzubringen.

3.4 Antrag – SPD: Umbenennung Krummhardter Straße
Der jetzige Teil der Krummhardter Straße von der Ausfahrt aus dem 
Kreisel in Schanbach bis zum Beginn der Panoramastraße nach 
Krummhardt wird umbenannt. Dabei soll der Gemeinderat einen 
weiblichen Namen beschließen. In Verbindung mit der Schulkon-
ferenz soll die Grundschule, die dann an dieser neuen Straße liegt, 
gleichnamig umbenannt werden. Wir schlagen als möglichen Na-
men Sophie-Scholl-Straße vor.
Die Verwaltung empfiehlt in diesem Fall eine umfassende Neuord-
nung der Straßenabschnitte und eine ortsbezogene Bezeichnung der 
Kreisstraße. Bereits im vergangenen Jahr hatte die Verwaltung um 
eine entsprechende Korrekturmeldung bei Google Maps eingegeben, 
die offensichtlich jedoch nicht umgesetzt wurde. Weiterhin wurde 
der Verwaltung auf Nachfrage in der Notrufleitstelle mitgeteilt, dass 
die „richtige“ Zufahrt zum Gebäude Krummhardter Straße 2 hinter-
legt und die Rettungsfahrzeug entsprechend informiert seien, um 
Fehlleitungen zu vermeiden.
Bei einer Umbenennung wären nur drei private Haushalte und 
ansonsten die Kommunalen- und Vereinsgebäude im Gemeinde-
zentrum betroffen, erklärte Hauptamtsleiter Felchle. Sollte der Ge-
meinderat mehrheitlich einer Umbenennung zustimmen, würde 
die Verwaltung dringend anraten, auch den Straßenteil der jetzigen 
Krummhardter Straße – der von der K 1212 zu den Parkplätzen
Schurwaldhalle/Gemeindezentrum/Sportanlagen/Kita führt – mit 
einem eigenen Straßennamen umzubenennen, um eine geordnete 
Neuzuteilung der Hausnummern durchführen zu können.
Weiterhin würde die Verwaltung vorschlagen, dass die Kreisstraße als 
überörtliche Verbindungsstraße wieder eine Bezeichnung bekommen 
würde, die auf eine Örtlichkeit bezogen ist – z.B. dann „Aichelberger 
Straße“, da die Straße letztlich nach Aichelberg führt.
Nach dieser Stellungnahme der Verwaltung zog die SPD-Fraktion ih-
ren Antrag zurück.

3.5 Antrag – SPD: Sirenen
Brände, gefährliche Wetterereignisse, Trinkwasserverunreinigungen 
oder andere Gefahrenlagen – die frühzeitige Warnung und schnel-
le Information der Bevölkerung bei Gefahren ist eine wichtige Auf-
gabe der Gemeinde. Die große Herausforderung bei der Warnung 
der Bevölkerung besteht darin, möglichst viele Menschen in den 
unterschiedlichen Lebenssituationen (Arbeitsplatz, Freizeit, Familie, 
während Auto- und Busfahrten usw.) und mit unterschiedlichen Le-
bensgewohnheiten (nur Radiohörer, Smartphone-Nutzer usw.) mit 
Warnmeldungen und entsprechenden Handlungsempfehlungen zu 
erreichen. Vor diesem Hintergrund genügt es nicht, nur auf ein Warn-
mittel wie beispielsweise Warn-Apps als alleiniges Mittel der Wahl 
zu setzen. Vielmehr ist es entscheidend, einen „Warnmix“ darauf 
auszurichten, möglichst viele Menschen in den unterschiedlichsten 
Lebenskontexten zu erreichen. Sirenen erreichen dabei auch Men-
schen ohne Smartphone oder mit eingeschränktem Zugang zu di-
gitalen Medien. Die Verwaltung wird beauftragt die Kosten für die 
Instandsetzung, oder wo es nötig ist, die Neuinstallation von Sirenen 
in den Ortsteilen zu ermitteln.
In ihrer Stellungnahme verwies die Verwaltung darauf, dass bei ei-
ner vollständigen Neuinstallation der Sirenen mit Kosten von etwa 
10.000 bis 15.000 Euro pro Standort zu rechnen ist, Fördermittel 
stehen derzeit nicht zur Verfügung. Da keine besondere Gefähr-
dungslage besteht und alternative Warnsysteme (MoWaS, Rundfunk, 
Cell Broadcast) verfügbar sind, rät die BM Jarolim aus Kosten-Nut-
zen-Gründen von einer Umsetzung ab.
SPD-Gemeinderat Michael Neumann verwies darauf, dass sich die 
„Gefahrenlage für die Bevölkerung dramatisch geändert hat“, zog 
aber nach der Stellungnahme der Verwaltung den Antrag seiner Frak-
tion zurück.

4.1 Antrag – Grüne: Öffnungszeiten Bürgeramt / Einwohner-
versammlung
1a) Herr Bürgermeister Jarolim hat in seiner Haushaltsrede erwähnt, 
dass laut Umfrage des Forsa-Instituts vom Oktober 2025 die Zustim-
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mung zur Demokratie in Deutschland abnimmt, was besorgniserre-
gend ist. Aus unserer Sicht ist es wichtig, die Bürger und Bürgerin-
nen mitzunehmen und in Prozesse einzubinden. Um Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger in das Funktionieren der Demokratie in 
Deutschland zu gewinnen, ist es nötig, als Verwaltung nahbar und 
transparent zu handeln. Dazu dienen auch klare nachvollziehbare 
Öffnungszeiten des Bürgeramts im Rathaus. Wir beantragen, dass 
das Bürgeramt auch donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr ohne Voran-
meldung geöffnet ist.
1b) Laut Gemeindeordnung sollen wichtige Gemeindeangelegen-
heiten in Einwohnerversammlungen zu bestimmten Themen erör-
tert werden. Unser Haushalt und anstehende Folgen sind wichtige 
Gemeindeangelegenheiten. Deshalb beantragen wir, im 1. Halbjahr 
2026 zu einer Einwohnversammlung mit dem Hauptthema Haus-
halt einzuladen.
BM Jarolim führte aus, dass die Öffnungszeiten bereits auf alle Vor-
mittage (außer Mittwoch) erweitert wurden und damit über den 
Antrag hinausgehen. Zum Thema Haushaltskonsolidierung plant die 
Verwaltung, im Vorfeld möglicher Entscheidungen eine Einwohner-
versammlung durchzuführen, um die schwierige finanzielle Situation 
darzustellen und Rückmeldungen aus der Bürgerschaft einzuholen. 
Für die Fraktion Bündnis90/ Die Grünen zeigte sich Gemeinderätin 
Silke Richl mit der Beantwortung des Antrags zufrieden.

4.2 Antrag – Grüne: Interkommunale Beschaffung
Zur Einsparung von Mitteln bitten wir die Verwaltung zu prüfen, 
ob bei unterschiedlichsten Beschaffungen – vom Büromaterial bis 
hin zu Fahrzeugen – durch Kooperationen mit Nachbargemeinden 
Synergien genutzt und Kosten eingespart werden können.
Die Verwaltung sieht derzeit kein nennenswertes Einsparpotenzial 
durch gemeinsame Beschaffungen. Zudem gibt es zwischen den Ge-
meinden unterschiedliche Bedarfe, Zeitpunkte und technische Anfor-
derungen. Auch unterliegen laut BM Jarolim größere Anschaffungen 
ohnehin Ausschreibungen, um wirtschaftliche Preise zu erzielen. Mit 
dieser Stellungnahme wurde der Antrag als erledigt bezeichnet.

4.3 Antrag – Grüne: PV-Bündelausschreibung
In der Bundespolitik hat man den Eindruck, dass das Thema Klima 
derzeit nicht von großer Bedeutung ist. Dabei sind die Folgen des 
Klimawandels spürbar und dramatisch. Wir halten es für richtig und 
beantragen eine erneute Bündelausschreibung mit z.B. den Teck-
werken der Bürgerschaft in Aichwald anzubieten. Hiermit können 
wir 3 einen Schritt weiter in Richtung klimafreundlicher Energien 
bzw. Klimaneutralität gehe.
Eine weitere Bündelausschreibung mit den Teckwerken ist frühes-
tens Ende 2026 oder Anfang 2027 möglich. Da das Interesse in der 
Bürgerschaft derzeit rückläufig ist, prüft die Verwaltung den Vor-
schlag der Teckwerke, eine Ausschreibung gemeinsam mit den Nach-
bargemeinden durchzuführen. Möglich ist laut BM Jarolim auch eine 
Bündelausschreibung im Bereich Wärmepumpen, die baldmöglichst 
mit dem neuen Bauamtsleiter besprochen werden soll. Mit dieser 
Stellungnahme zeigte sich Gemeinderat Knapp zufrieden.

4.4 Antrag – Grüne: Beratung zur Aktivierung von Wohnraum
Oft werden Einfamilienhäuser zu groß für die Eigentümer, wenn 
deren Kinder ausgezogen sind. Dadurch gibt es viel ungenutzten 
Wohnraum, der ein großes Potenzial birgt. Mithilfe einer Beratungs-
prämie des Landes können Städte und Gemeinden ein neues Be-
ratungsangebot schaffen: Die Eigentümer eines Einfamilienhauses 
sollen mit der Beratung durch einen Architekten eine erste Ein-
schätzung erhalten, wie ungenutzter Wohnraum aktiviert werden 
kann. Voraussetzung für die Zuwendung ist, dass die Kommunen im 
Bereich der Beratung und/oder Vermittlung aktiv werden. Wir be-
antragen, dass die Gemeinde dieses anbietet und einen konkreten 
Ansprechpartner hierfür im Rathaus benennt. Das Förderprogramm 
ist bis 31.12.2026 befristet.
Da das Förderprogramm des Landes voraussichtlich Ende 2026 aus-
läuft, sieht die Verwaltung auf Grund der kurzen Laufzeit derzeit 

keinen wirtschaftlichen Nutzen in Aufbau und Bewerbung eines 
entsprechenden Angebots. Empfohlen wird, eine mögliche Verlän-
gerung des Programms nach der Landtagswahl am 8. März abzu-
warten. Grünen-Gemeinderat Walter Knapp äußerte sich enttäuscht 
darüber, dass die Verwaltung die Mittel aus dem Förderprogramm 
nicht genutzt habe, zeigte sich aber insgesamt mit der Stellungahme 
zufrieden.

4.5 Antrag – Grüne: Ehrenamtliche „Kümmerer“
Aichwald besitzt viele Wanderwege, Spielplätze und Orte der Na-
herholung. Diese müssen instandgehalten werden. Die personellen 
Ressourcen des Bauhofs sind endlich, das Potenzial in der Bür-
gerschaft vielfältig. Durch einen Aufruf im Amtsblatt könnte man 
um ehrenamtliche „Kümmerer“ werben, die auf Spielplätzen und 
Sitzbänken sichtbare Verschmutzungen entfernen und Mängel dem 
Bauhof/der Verwaltung melden.
Die Spielplätze – sowohl öffentliche als auch nicht öffentliche – wer-
den regelmäßig kontrolliert: Neben der jährlichen Prüfung durch den 
TÜV erfolgen quartalsweise Begehungen sowie zusätzliche Kontrol-
len durch den Bauhof, heißt es in der Stellungnahme der Verwaltung. 
Die Mülleimer werden montags und freitags geleert, verbunden mit 
einer Sichtkontrolle des Umfelds. Bei starker Verschmutzung der 
Sandflächen wird eine externe Fachfirma beauftragt. Ergänzend hält 
die Verwaltung den Vorschlag für sinnvoll, ehrenamtliche „Kümme-
rer“ einzubinden, die den Zustand der Anlagen im Blick behalten 
und Schäden oder Verunreinigungen direkt melden. Bürgermeister 
Jarolim kündigte an, hierzu einen entsprechenden Aufruf im Amts-
blatt zu veröffentlichen und geeignete Plätze zu benennen. Gemein-
derätin Richl erklärte den Antrag mit dieser Zusage für erledigt.

4.6 Antrag – Grüne: Mehrgenerationenprojekt auf Kita-Grund-
stück
Wie bereits erwähnt, geht der Neubau von Schule und Kindergarten 
in Aichschieß gut voran. Wenn der Kindergarten in den Neubau zie-
hen kann, wird das Grundstück in zentraler Lage in Aichschieß frei 
werden und könnte für ein größeres Projekt zur Verfügung stehen. 
Wir bitten die Verwaltung um eine wohlwollende Prüfung, ob sich 
das Grundstück für ein Mehrgenerationenprojekt eignet, das die Vi-
sion gemeinschaftlichen Lebens mit möglichem privatem Rückzug 
vereint.
BM Jarolim betonte, dass die Gemeinde das freiwerdende Grund-
stück seit jeher zur Gegenfinanzierung des Neubaus eingeplant hat. 
Daher empfiehlt die Verwaltung eine Nutzung, die marktübliche 
Erlöse erzielt; jedwede mit kommunalen Mitteln subventionierte 
Lösung sollte dringend vermieden werden. Hauptamtsleiter Felch-
le führte aus, dass die Gemeinde für die Vermarktung des Geländes 
zuständig sei; mit einer Markterkundung und Abfrage potentieller 
Projekte wolle man sich zeitnah einen Überblick verschaffen, was 
die Verwaltung städtebaulich umsetzen könne und wolle. Als Nach-
folgenutzung gehe man vom Wohnungsbau aus, dazu müsse bald-
möglichst Planungs- und Baurecht geschaffen werden. Gemeinderat 
Walter Knapp betonte, dass „ein guter Preis ein gutes Projekt nicht 
ausschließt“, zeigte sich aber ansonsten mit der Stellungnahme der 
Verwaltung einverstanden.

4.7 Antrag – Grüne: Notfallkonzept Stromausfall
Aus gegebenem Anlass greifen wir das Notfallkonzept der Gemein-
de auf. In der Bevölkerung gibt es aufgrund der jüngsten Berliner 
Ereignisse Sorgen, was bei einem Stromausfall hier vor Ort passiert. 
Wir bitten die Verwaltung über den aktuellen Umsetzungsstand des 
Notfallkonzepts insbesondere dem „Versorgungskonzept Stromaus-
fall“ zu berichten.
Die Nutzung eines vorhandenen Notstromgenerators des MSC Eiser-
ne Hand für das Gemeindezentrum wurde geprüft und als geeignet 
bewertet. Sobald eine Vereinbarung dazu getroffen sei, könne die 
Umrüstung der Trafostation an der Schurwaldhalle in Angriff genom-
men werden. Darüber hinaus hält die Verwaltung laut BM Jarolim 
die Erstellung eines umfassenden Notfallkonzepts mit externer Un-
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terstützung für weiter erforderlich. CDU-Gemeinderat und MSC-Vo-
sitzender Manuel Dorn fügte an, dass mit dem Aggregat auch eine 
provisorische Lösung ohne entsprechende Umrüstung der Trafosta-
tion bzw. ohne Netzanschluss möglich sei. Kämmerer Andreas Jauß 
erklärte, dass die Umrüstung der Station als zentralem Knotenpunkt 
für das Gemeindezentrum notwendig sei, da etwa die Heizung in 
einem anderen Gebäude betrieben werde. BM Jarolim sagte zu, die 
Kosten für verschiedene Szenarien aufzubereiten und dem Gemein-
derat zeitnah vorzustellen, womit die Fraktion Bündnis90/Die Grü-
nen den Antrag als erledigt bezeichnete.
Nachdem die aktuellen Haushaltsberatungen mit keinen kostenre-
levanten Maßnahmen verbunden sind, brachte Kämmerer Andreas 
Jauß den Haushalt – wie in der Dezember-Sitzung eingebracht – zur 
Abstimmung. Danach sieht der Ergebnishaushalt ein negatives Ge-
samtergebnis von – 3,4 Millionen Euro sowie einer Kreditermächti-
gung in Höhe von 5,2 Millionen Euro vor.
Beschluss (einstimmig):
1.	 Unter Berücksichtigung der zu 1. gefassten Beschlüsse sowie 

der Änderungsliste wird der Haushaltssatzung und dem Haus-
haltsplan 2026 sowie dem als Anlage aufgeführten Wirtschafts-
plan für die Wasserversorgung 2026 zugestimmt.

2.	 Von der mittelfristigen Finanzplanung wird Kenntnis genommen.

5. Nahwärmenetz/ Bau- und Betrieb Heizzentrale Aichwald
Nachdem die Machbarkeitsstudie der SWE zur Entwicklung eines 
Nahwärmenetzes vorliegt, hat sich die Verwaltung für den Standort 
4 am Sportplatz in Schanbach zur Errichtung der dafür notwendigen 
Heizzentrale ausgesprochen. Dieser überzeugt laut BM Jarolim ins-
besondere durch seinen geringen städtebaulichen Einfluss, den ver-
gleichsweise geringen Erschließungsaufwand sowie die unmittelbare 
Nähe zum erforderlichen Sondenfeld auf dem Sportplatz. Die Stand-
orte 1 und 2 (Grünfläche Gemeindezentrum/ Hausmeisterwohnung) 
sind hingegen aus Sicht der Verwaltung städtebaulich nicht geeignet 
und auch der Standort 3 (Jugendhaus) komme wegen zu geringer 
Fläche nicht in Frage.
Das geplante Wärmenetz soll künftig 26 Gebäude mit einem jähr-
lichen Wärmebedarf von rund 3.500 MWh versorgen. Die Ener-
giezentrale wird aus einem Biomassekessel (Hackschnitzel), einer 
Wärmepumpe mit Erdwärmesonden sowie einem Gaskessel zur Spit-
zenlastabdeckung bestehen.
BM Jarolim räumte ein, dass die Entscheidung für den Standort 4 für 
den ASV zur Folge hätte, dass der Sportplatz im Winter für einige 
Monate nicht genutzt werden könne, solange die Erdwärmesonden 
eingebracht werden. Auf Nachfragen aus dem Gremium versicherte 
Jarolim, dass Wartungsmaßnahmen am Sondenfeld für die nächs-
ten rund 20 Jahre nicht vorgesehen seien. Hauptamtsleiter Felchle 
verwies zudem darauf, dass über einem Wärmesondenfeld generell 
keine Bebauung oder Baumbepflanzung möglich sei, weshalb er den 
Sportplatz als ideal erachte. Nach der Standortfestlegung durch den 
Gemeinderat kann laut Felchle unmittelbar mit der Detailplanung 
begonnen sowie das erforderliche Bebauungsverfahren eingeleitet 
werden.
Beschluss (einstimmig):
1.	 Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zum Projekt 

Nahwärmenetz und Heizzentrale zur Kenntnis.
2.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt zur Umsetzung des 

Standortes 4 die erforderlichen städtebaulichen Planungsleistun-
gen zu beauftragen.

6. Bürgermeisterwahl 2027: Festlegung des Wahltermins und 
der sonstigen Termine
Andreas Jarolim ist seit 16. Mai 2019 Bürgermeister von Aichwald. 
Da laut § 47 Gemeindeordnung (GemO) die Neuwahl eines Bürger-
meisters frühestens 3 Monate und spätestens 1 Monat vor Ablauf der 
achtjährigen Amtszeit stattfinden muss, schlägt die Verwaltung als 
Wahltag den 28. Februar 2027 vor. Eine mögliche Stichwahl soll 

am 21. März 2027 erfolgen, da dieser Termin nicht nur ausreichend 
Zeit für die notwendigen formalen Schritte bietet, sondern zugleich 
die Dauer eines möglichen zweiten Wahlkampfes überschaubar hält.
Laut Verwaltung ist die frühzeitige Festlegung der Termine erforder-
lich, um insbesondere die Verfügbarkeit der Schurwaldhalle sowie 
weiterer organisatorischer Abläufe rechtzeitig sicherzustellen.
Beschluss (einstimmig):
Zur Durchführung der im Jahr 2027 anstehenden Bürgermeisterwahl 
in Aichwald beschließt der Gemeinderat den Wahltag und die sonsti-
gen Termine entsprechend der Anlage zu dieser Vorlage.

7. Verschiedenes
SPD-Gemeinderat Michael Neumann wollte wissen, ob es bereits ei-
nen Termin für die geplante Klausurtagung des Gemeinderats zum 
Haushalt 2026 gebe und wie der aktuelle Stand beim Lärmaktions-
plan sei. Zu letzterem führte Hauptamtsleiter Stefan Felchle aus, dass 
die Verwaltung bereits vor Weihnachten ein externes Büro mit der 
Planerstellung beauftragt habe, derzeit aber noch auf die erforderli-
chen Einzelfalldaten zu den Straßenbelagsarten von Landratsamt und 
Regierungspräsidium warte, die maßgeblich für die Berechnung der 
Lärmbelastung seien. Zur Haushalts-Klausurtagung sagte BM Jarolim 
zu, in der nächsten Gemeinderatssitzung nicht nur einen Zeitplan 
festzulegen, sondern auch eine Liste vorzubereiten, mit welchen 
Themen man in die geplante Einwohnerversammlung zum Thema 
Haushalt 2026 gehen wolle.
Manuel Oetinger von der Fraktion der Freien Wähler fragte nach, 
wie der Stand bei der Umsetzung des neuen Parkraumkonzepts in 
Aichelberg sei. Stefan Felchle erklärte, dass die Verwaltung eine ent-
sprechende verkehrsrechtliche Anordnung beantragt habe, aber trotz 
mehrmaligen Nachfragens immer noch auf die Rückmeldung der 
Unteren Verkehrsbehörde warte. Ohne diese sei eine Beschilderung 
der neuen Halteverbotszonen durch die Gemeinde rechtlich nicht 
möglich.
Grünen-Gemeinderat Walter Knapp erkundigte sich danach, ob es 
seitens der Verwaltung Vorgaben für die Anbringung von Partei-Wahl-
plakaten an Laternenpfosten u.ä. zur Landtagswahl am 8. März gebe. 
Hauptamtsleiter Felchle erklärte dazu, dass es hier keine quantitati-
ven Restriktionen gebe; die einzige Vorgabe bestehe darin, dass die 
Plakate verkehrssicher angebracht werden müssten.

Aus dem Standesamt
Sterbefall:
Am 17.03.2026 in Esslingen am Neckar
Else Greiner, geb. Huttenlocher
Esslingen am Neckar, früher Aichschieß

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Zu verschenken

–– Verschenke einen 19‘‚ LCD Monitor für PC, „Targa 
Visionary“ 2005, 1280 x 1024 Pixel, Eingänge VGA/DVI, 
gebraucht; Damen-Leder-Reitstiefel, Gr. 5 ½ (38) schlanker 
Schaft mit Reißverschluss + Haken zum Anziehen, gebraucht 
und Herren-Gummi-Reitstiefel, Gr. 42, „Romika Turf“, 
gebraucht. Tel. 36 26 07

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL



25.03.2026  Nr. 13 11AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 		 10.00 – 13.00 Uhr

Neu eingetroffen
Romane
–– Christien Brinkgreve: Ein Versuch, meine Liebe zu ordnen (Frauen)
–– �Christo Foerster: Am besten draussen – wie wir noch mehr Natur 
in unser Leben bringen (Abenteuer)

–– Lena Johannson: Aufgeben können die anderen (Frauen)
–– Ildiko von Kürthy: Alt genug (Frauen /Alter)
–– Laura Kneidl: The Darlington – Logan & Rose

Sachbuch
–– �Christian Holler, Joachim Gaukel u. a.: Unser Energieverbrauch 
zum Verstehen und Mitreden (W Technik)

Kinderbücher
–– Outi Kaden: Ein Trollkind in der Blaubeersuppe (Bilderbuch)
–– Meritxell Marti: Wo geht‘s hier zur Party? (Bilderbuch)
–– �Katja Brandis: Windwalkers – Verborgene Flügel (Fantasy, ab 9 J., Bd. 1)

Kindersachbuch
–– �Wieso? Weshalb? Warum? Junior: Mein erstes Fahrrad (KJSB 
Technik)

Spiele
–– �Pia und Arne Hardt: BuchstabenKlacks. Kartenspiel für 2 – 10 
Spieler ab 4 Jahren

–– �Flip 7. Ein Spiel von Eric Olsen. Nominiert zum Spiel des Jahres 
2025. Kartenspiel für 3 – 18 Spieler ab 8 Jahren

Ende der Ausstellung mit Aquarellen 	  
von Jürgen Maier
Seit Anfang Januar verschönern Aquarelle von Jürgen Maier die Wän-
de der Bücherei Aichwald. Sollten Sie die Ausstellung noch nicht be-
wundert haben, können Sie das nur noch bis 28. März tun. Am 31. 
März wird abgebaut und für eine neue Ausstellung Platz gemacht: 
die großformatigen Acryl-Bilder von Rüdiger Bliesener sind dann ab 
1. April 2026 zu sehen.

Die Bücherei Aichwald und die Schanbacher Kirche – von Jürgen Maier gemalt ist 
nur noch bis 28.03.2026 zu sehen (Foto: Jürgen Maier)

Ostersamstag geschlossen
Die Bücherei Aichwald hat während den Osterferien zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Nur an den Feiertagen und Ostersamstag, den 4. Ap-
ril bleibt die Bücherei zu. Bitte beachten Sie, dass während dem lan-
gen Osterwochenende auch der Rückgabekasten geschlossen bleibt.

 
Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald.
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr sowie 
jeden 1. Samstag und jeden 1. Mittwoch im Monat ebenfalls von 
14.00 – 17.00 Uhr.

Aktueller Hinweis...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und freuen uns auf Ihr Kommen.
Ohne musikalische Unterhaltung!
Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre in Ihrem „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne unter Tel. 01 70 / 4 60-90 94 einen Tisch 
reservieren lassen.
Übrigens: Wir suchen immer noch ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sowie Musikerinnen und Musiker, die Freude daran haben, 
unsere Gäste bei Kaffee und Kuchen im Café zu bedienen und zu 
unterhalten! Fragen Sie gerne bei uns an! Tel. 01 70 / 4 60-90 94
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Leitungs-TEAM vom „Café der Begegnung“ für
„Jung und Alt, Groß und Klein“!
Elke und Albert Kamm, Leitung.
Sowie allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
... das Café, wo sich nette Leute gerne treffen...
Info: Am Sonntag, den 29. März beginnt die Sommerzeit!

Deutsche
Rentenversicherung

Rehabilitation für Kinder und Jugendliche
Übergewicht, Asthma, Neurodermitis: Chronische Krankheiten wie 
diese können die Entwicklung eines Kindes dauerhaft negativ be-
einflussen. Eine frühzeitige Therapie, zu der auch die Kinder- und 
Jugend-Reha-Angebote der Deutschen Rentenversicherung gehören, 
kann ihnen aber oft helfen – und die Erwerbsfähigkeit im Erwachse-
nenalter sichern. Denn: Eine Rehabilitation kommt infrage, wenn die 
beeinträchtigte Gesundheit eines Kindes sich negativ auf seine spätere 
Erwerbsfähigkeit auswirken könnte. Anspruch auf eine Reha haben 
Kinder und Jugendliche, wenn ein Elternteil Beiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung einzahlt oder wenn das Kind eine Waisenrente 
bezieht. In der Regel dauert eine Reha vier Wochen. Unter Gleichalt-
rigen und mit einem persönlichen Therapieplan lernen die Kinder und 
Jugendlichen in spezialisierten Einrichtungen, mit ihrer Erkrankung 
umzugehen. Die Rentenversicherung übernimmt die Kosten für Reise, 
Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, therapeutische Leistun-
gen und medizinische Anwendungen. Schulunterricht gehört in der 
Reha ebenfalls dazu. Der Anschluss an den Stoff der heimatlichen 
Schule bleibt möglich. Kinder bis zwölf Jahre können auf Antrag von 
einem Elternteil begleitet werden. Bei Kindern ab zwölf Jahren kön-
nen die Kosten für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, 
wenn die Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist. Nach 
Eingang des Antrags prüft die Rentenversicherung die Voraussetzun-
gen für eine Reha. So sind zum Beispiel akute Erkrankungen oder auch 
Infektionskrankheiten keine Indikation für eine Kinderreha. Eltern, 
Kinder, Lehrer und Ärzte können sich im Internet unter kinderreha.
drv.info sowie unter www.kinder-und-jugendreha-im-netz.de informie-
ren. Die Deutsche Rentenversicherung erteilt unter der kostenlosen 
Servicetelefon-Nr. 0800 1000 4800 weitere Auskünfte.
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Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax: 93 64 860
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla
Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen

–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

Der Sozialpsychiatrische Dienst für alte  
Menschen – SOFA – lädt ein
zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige in der Sozial-
station Schurwald
Das nächste Treffen findet statt am: Dienstag, 31. März 2026 von 
14.00 – 15.30 Uhr in den Räumen der Sozialstation Schurwald 
Alte Dorfstraße 26, 73773 Aichwald.
Herzlich eingeladen sind Angehörige von psychisch veränderten und 
von körperlich pflegebedürftigen alten Menschen.
Neben der Beantwortung von Fragen bietet sich auch die Möglich-
keit, sich Sorgen und Nöte von der Seele zu reden, sich auszutau-
schen und gemeinsam mit anderen nach Lösungen für die großen 
und kleinen Alltagsprobleme zu suchen.
Vor allem aber geht es darum, sich gegenseitig den Rücken stärken, 
um die schwierige Pflegesituation zu Hause wieder besser meistern 
zu können.
Neue Teilnehmer/Innen sind jederzeit willkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Begleitet und moderiert wird die Gruppe von
Stefanie Kirchhof – Sozialstation Schurwald
und von Christina Ost – SOFA
Info unter Tel. 07 11 / 3 90 24 33 30.

Mängelmeldung: www.aichwald.de/maengelmeldung
AICHWALD AKTUELL

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79
Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

Soirée – Ein Kammermusikabend  
voller Highlights
Die Schurwaldhalle verwandelte sich am frühen Sonntagabend in 
einen Kammermusik-Salon der Extraklasse!
Die pädagogische Aufgabe der Jugendmusikschule umfasst neben der 
Breitenarbeit, wie z.B. die Singende Grundschule oder die Kurse in 
den Elementarfächern, auch ganz besonders die Ensemblearbeit und 
die Spitzenförderung: Feste Ensembles, projektbezogene Kammer-
musikformationen, Erfolge bei „Jugend musiziert“ und bei Abitur-
prüfungen mit Leistungsfach Musik, zeugen von diesen wichtigen 
Pfeilern der musikalischen Arbeit.

Rund 30 Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrkräften

Bei der mittlerweile schon traditionellen Soirée in der Schurwaldhal-
le kam das Publikum in den Genuss musikalischer Darbietungen aus 
fast allen Bereichen unseres Unterrichtsangebots: Blockflöte, Gesang, 
Gitarre, Klarinette, Klavier, Querflöte, Schlagzeug, Trompete, Violine, 
Viola und Violoncello. Dabei zeigten alle, sei es in Duos, Trios oder 
größeren gemischten Gruppen, eine bemerkenswerte musikalische 
Reife und sorgfältig ausgearbeitete Interpretationen. Die Freude und 
Ernsthaftigkeit, mit der die jungen Menschen sich der Musik wid-
men, ist berührend und bestätigt eindrücklich die Bedeutung der 
musikalischen Förderung von Kindern und Jugendlichen.
Ein großer Dank geht aber auch an die Lehrkräfte der Jugendmusik-
schule für die intensive und kompetente Vorbereitung und an alle 
Eltern für die Unterstützung ihrer Kinder!
Nicht zuletzt sollen auch unsere zahlreichen und unentbehrlichen 
Helferinnen und Helfer aus dem Trägerverein, dem Vorstand und der 
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Elternschaft gewürdigt werden: Sie haben wieder für den reibungslo-
sen Auf- und Abbau gesorgt und für das schöne Beisammensein nach 
dem Konzert mit Getränken und Knabbereien – hierfür nochmal ein 
herzliches Dankeschön!

Erneut ein 1. Preis beim Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“!
Wir gratulieren ganz herzlich Charlotte Onnen zu ihrem fantasti-
schen 1. Preis mit sensationellen 24 Punkten (von 25, die erreicht 
werden können!) beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“! 
In Ditzingen trafen sich am vergangenen Wochenende alle jungen 
Musikerinnen und Musiker aus gesamt Baden-Württemberg, die im 
Wettbewerb ihrer jeweiligen Region Ende Januar bereits erfolgreich 
eine Weiterleitung erreichen konnten, und stellten sich der Fachjury 
und dem Publikum mit ihren anspruchsvollen Programmen in 13 
Solo- und Ensemblekategorien.
Charlotte nahm an der Wertung Solo-Gesang teil und sie kann auf 
diesen großartigen Erfolg sehr stolz sein – so wie auch ihre Lehrerin 
Sarah Böhm, die sie hervorragend vorbereitet und begleitet hat!

Charlotte Onnen und Sarah Böhm – Strahlende Gesichter bei Jugend musiziert!

Osterferien
Bitte beachten Sie, dass das Büro der Jugendmusikschule von Mon-
tag, 30.03.2026 bis Freitag, 10.04.2026 geschlossen ist. Wir sind 
ab Montag, 13.04.2026 wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da. Sämtlicher Unterricht an der Jugendmusikschule startet 
ebenfalls wieder ab Montag, 13.04.
Wir wünschen allen frohe Ostern und entspannte und erholsame 
Ferien!

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Beglaubigung nach Betäubungsmittelgesetz 
beim Gesundheitsamt ab 1. April mit Termin
Wer für die Auslandsreise aus medizinischen Gründen Medikamen-
te mitführen muss, die unter das Betäubungsmittelgesetz fallen oder 
medizinisch verordnetes Cannabis benötigt, braucht eine vom Ge-
sundheitsamt beglaubigte Bescheinigung der ärztlichen Verordnung. 
Ab dem 1. April ist für diese Beglaubigung beim Gesundheitsamt 
des Landkreises Esslingen eine vorherige Terminvereinbarung erfor-
derlich. Der Termin kann online unter www.landkreis-esslingen.de, 
Stichwort „Bürgerservice – Ämter A–Z – Gesundheitsamt“ oder tele-
fonisch unter 0711 3902-41600 vereinbart werden.
Termine sind bis zu acht Wochen im Voraus buchbar. Beglaubigun-
gen ohne Termin sind ab dem 1. April nicht mehr möglich. Das Ge-
sundheitsamt des Landkreises Esslingen stellt den Ablauf um, um die 

Serviceprozesse verlässlich zu koordinieren, Wartezeiten zu verkür-
zen und eine sorgfältige Vorbereitung der Anliegen sicherzustellen.
Die allgemeinen Servicezeiten des Gesundheitsamtes bleiben unverän-
dert: Montag bis Mittwoch von 8.00 – 12.00 Uhr sowie 13.30 – 15.00 
Uhr, Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr sowie 13.30 – 18.00 Uhr und 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr. Auf der Webseite findet man vielfältige 
aktuelle Hinweise, Informationen zu erforderlichen Unterlagen, Merk-
blätter sowie den direkten Zugang zur Terminvereinbarung.

Information und Kontakt
Gesundheitsamt des Landkreis Esslingen, Landratsamt Esslingen, Ver-
waltungsstandort Plochingen, Am Aussichtsturm 5, 73207 Plochin-
gen, www.landkreis-esslingen.de, Stichwort „Gesundheitsamt“

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09, Sara Rieg
Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im  
Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen.
Informieren Sie sich gerne auch auf unserer Internetseite: 	
https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen, Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05
Mail: teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11
Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie da:
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr.
Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder un-
ser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Freie Plätze in unseren Kursen
AK 3016 Qi Gong – Sanfte Bewegungen für Körper und Geist
Minuza Lohrmann (Qi Gong- und Idogo-Lehrerin)
Dienstags, ab 10.03.2026, 16.00 – 17.00 Uhr, 9-mal
€ 85,00 | Notariat Schanbach, Raum 8
Im Qi Gong bewegt man sich wie eine Katze – ruhig, geschmeidig 
und voller Anmut. Die Übungen sind für jedes Alter geeignet, för-
dern Balance, bewegliche Gelenke und eine natürliche Haltung. Mit-
hilfe von Qi Gong-Kugeln, Idogo, Taiji-Griffeln, Franklin-Bällen sowie 
Übungen aus dem medizinischen Qi Gong verbessern wir die Kör-
perwahrnehmung und bauen Geduld, Achtsamkeit und innere Ruhe 
auf. Nach dem Training fühlen wir uns wohl, entspannt und klar.
Späterer Einstieg möglich!
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AK 1002 Feuerlöschtraining
Alexander Ulrich, Samstag 25.04.2026, 10.00 – 13.00 Uhr, 	  
€ 15,00 | Haus der Feuerwehr A., Uhlandstraße (Eingang Hauffweg)
Jährlich ereignen sich in Deutschland über 200.000 Wohnungsbrän-
de. Dabei sterben Menschen oder erleiden schwere Brandverletzun-
gen und ein Privatvermögen von mehreren Milliarden Euro wird zer-
stört. Wie kann man sich schützen? Was tun, wenn es bereits brennt? 
Dieser Kurs gibt sowohl im theoretischen als auch im praktischen 
Teil Hilfestellung – vorbeugender Brandschutz für den Privathaus-
halt. Jeder Teilnehmende kann mithilfe der Gasbrandsimulationsan-
lage eigene Löschversuche unternehmen und so Hemmschwellen im 
Umgang mit Kleinlöschgeräten abbauen. Das Thema „löschen von 
Fettbränden“ wird mithilfe einer Vorführung behandelt.

AK 1001 Tod – und dann?
Martin Strauß (Prädikant), Dienstags, ab 14.04.2026, 19.00 – 20.30 
Uhr, 3-mal, Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Notariat Schan-
bach, Raum 4
Ist nach dem Tode alles aus? Oder gibt es ein Leben nach dem Tod? 
Was sagt die moderne Wissenschaft? Sind Nahtod-Erlebnisse ernst zu 
nehmen? Weltweit glauben 64% aller Menschen an ein Weiterleben 
nach dem Tod. Was sagen die verschiedenen Religionen? Gibt es ver-
lässliche Hinweise auf den Himmel? Eine Spurensuche.

AK 2002 Acrylmalerei
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Verena Wolfert (freischaffende 
Künstlerin), Donnerstag 16.04. und Donnerstag 23.04.2026, 18.00 
– 21.00 Uhr, € 46,00 (+ ca. € 8,00 Materialkosten für Anfänger bei 
der Kursleitung) | Notariat Schanbach, Raum 7
Bäume sind seit Menschengedenken ein Symbol des Lebens, ein Bin-
deglied zur Spiritualität und ein Garant zum Überleben in der kalten 
und dunklen Jahreszeit. Die ersten Blattknospen sprießen gerade, die 
Bäume erwachen aus ihrer Winterstarre und zaubern erste zarte Far-
ben in die Landschaft. Der Maler Paul Klee (1879-1940) war ein Meis-
ter in der malerischen Darstellung von Bäumen. Wir tauchen in seine 
Bilderwelt ein und begeben uns anhand des Themas Bäume auf Spu-
rensuche – mit Acrylfarben und verschiedenen Stiften auf Leinwand. 
Neben grundlegenden und weiterführenden Kenntnissen im Umgang 
mit Acrylfarben lernen Sie, eine spannende Komposition ins Bild zu 
bringen und Farbmischungen und Kontraste gekonnt einzusetzen.

AK 3000 Natürliche Helferlein für Kinder – 	  
Ätherische Öle sanft anwenden
Regine Bäder / Frauke Rüting, Mittwoch 22.04.2026, 18.30 – 21.00 Uhr,
€ 21,00 (inkl. 1Roll-On und Handout. Jeder weitere Roll-On/Spray: 
€ 10 bei der Kursleitung) | Notariat, Schanbach, Raum 5
In diesem liebevoll gestalteten Workshop lernen Sie, wie ätherische 
Öle Ihre Familie auf natürliche Weise im Alltag begleiten können 
– sanft, sicher und kindgerecht. Nach einer kurzen Einführung in 
die sichere Anwendung ätherischer Öle für Babys und Kinder (ab 3 
Monaten) stellen wir gemeinsam wohltuende Roll Ons oder Sprays 
her (z. B. Wunder-Po, Zahnen, Ohrenschmeichler, Fieber, Schlaf-gut, 
Bauchwohl). Jede Mischung wird sorgfältig verdünnt und individuell 
abgestimmt. Für alle, die natürliche Routinen entdecken und ihre 
Kinder liebevoll unterstützen möchten.

AK 1020 Klimapuzzle – Verstehen. Wissen. Handeln.
In nur drei Stunden unser Klimasystem verstehen
Margit Mehlo (Climate Fresk Moderatorin), Montag 27.04.2026, 
18.30 – 21.30 Uhr
Kostenfrei (Anmeldung erforderlich) | Notariat Schanbach, Raum 7
Wie funktioniert der Klimawandel? Was sind seine Ursachen, was sei-
ne Folgen und was können wir tun? Das Klimapuzzle ist ein interak-
tiver Workshop, der wissenschaftlich fundiertes Wissen mit Hilfe von 
42 Spielkarten, basierend auf den Berichten des Weltklimarats, leicht 
verständlich macht. Im Team einer Kleingruppe bringen Sie die Karten 
in eine logische Reihenfolge von Ursache und Wirkung. Dabei entste-
hen spannende Diskussionen, neue Perspektiven und ganz konkrete 
Aha-Momente. Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren – ganz 
ohne Vorwissen! Der Fokus liegt auf Austausch, dem Schärfen des Be-
wusstseins, dem gemeinsamen Finden von Lösungen, und dem Mut, 
selbst aktiv zu werden. Denn nur wer versteht, kann wirksam handeln.

Kindergärten
Kinderhaus 
Schanbach

10 Jahre Frauensachenmarkt
Seit nunmehr 10 Jahren ist der 
Frauensachenmarkt fester Be-
standteil der umfangreichen 
Aichwalder Kulturlandschaft. 
Ausgerichtet wird der Frauensa-
chenmarkt vom Kinderhaus Far-
benzauber in Schanbach unter 
der Leitung von Heike Senaya.
Zweimal im Jahr verwandelt sich 
das Kinderhaus in einen Second 
Hand Flohmarkt und bietet 18-
20 Verkäuferinnen die Möglich-
keit ihre noch gut erhaltende 
Kleidung an andere zu verkau-
fen. Das Team vom Kinderhaus 

Farbenzauber bietet mit Hilfe der Elternschaft währenddessen ein 
umfangreiches Buffet und Getränke wie z.B. Sekt und Aperol Spritz 
an. Von 17.00 – 19.00 Uhr besteht die Möglichkeit an verschiedenen 
Ständen zu shoppen und es sich kulinarisch gut gehen zu lassen.
Auch am 13.03.2026 war es wieder soweit und das Kinderhaus 
Farbenzauber wurde zum Frauensachenmarkt umfunktioniert. Die 
Verkaufsstände waren wie üblich bereits ein halbes Jahr im Voraus 
ausgebucht. Dank des Teams vom Kinderhaus Farbenzauber und der 
Elternschaft konnte auch dieses Mal wieder ein umfangreiches Buffet 
angeboten werden. Das Besondere am Buffet ist aber die Preisgestal-
tung, die sich seit Jahren kaum geändert hat. Es gibt die Auswahl 
zwischen einem kleinen und einem großen Snackteller. Dieser darf 
dann so voll gemacht werden wie man es möchte. Das Kinderhaus 
achtet dabei bewusst darauf die Preise niedrig zu halten, um allen 
Menschen die Möglichkeit zu geben den Frauensachenmarkt auch 
von seiner kulinarischen Seite aus genießen zu können. Die Besu-
cheranzahl zeigt dass der Frauensachenmarkt auch über die Grenzen 
von Aichwald hinaus ein gefragtes Event ist.
Die Einnahmen aus der Standgebühr und dem Verkauf von Essen 
und Trinken kommen immer den Kindern vom Kinderhaus Farben-
zauber zu Gute. In diesem Jahr erwartet die Kinder ein ganz be-
sonderes Ereignis. Das Kinderhaus Farbenzauber organisiert für alle 
Aichwalder Kindergartenkinder ein Kinderkonzert mit der Band 
„Nikis Kindermusik“.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen der Gemeinde Aichwald, sowie den Eltern und Freunden 
des Frauensachenmarktes bedanken, ohne die eine Durchführung 
des Frauensachenmarktes nicht möglich wäre.
Der nächste Frauensachenmarkt im Kinderhaus Farbenzauber findet 
am 09.10.2026 von 17.00 – 19.00 Uhr statt. Die Verkaufstische sind 
wie üblich bereits alle vergeben. Eine Eintragung auf die Warteliste 
ist aber möglich unter Heike.Senaya@aichwald.de.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: teacherneumann@web.de, Tel. 07 11 / 16 03 24 59
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Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2
15.40 – 16.40 Uhr Linedance, Schurwaldhalle Raum 4

Dienstag
10.00 – 11.30 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde

Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, am Brunnen Schurwaldhalle Rückfragen: Frau 
Beck Tel. 07 11 / 3 10 84 37
15.00 – 17.00 Uhr kleines Aichwaldtheater, Schurwaldhalle Raum 4

Donnerstag
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 Werkage 
vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Weinschenk Tel. 36 18 13

Besuch der Esslinger Moschee: 	  
Noch 5 freie Plätze
Für den 15.4.2026 konnte ich für uns um 17.30 Uhr eine Führung 
in der Esslinger Moschee buchen. Die Führung ist kostenlos.
Da die Gemeinde aber nur von Spenden lebt, empfehle ich eine an-
gemessene Spende.
Bitte bei der Anmeldung angeben, wie Sie teilnehmen möchten:
1.) Sie kommen direkt zur Moschee
2.) Sie fahren mit uns mit dem Bus (5€).
Anmeldung: Tel. 07 11 / 36 19 04 / Mail: teacherneumann@web.de
Michael Neumann, Sprecher Seniorenrat Aichwald

Kleine handwerkliche Tätigkeiten!
Was können Sie von der Gruppe des Seniorenrates „kleine hand-
werkliche Tätigkeiten“ erwarten?
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, wenn Sie keine Möglich-
keit haben, bei handwerklichen Problemen, auf die Hilfe von Ange-
hörigen zurückzugreifen.
Wir sind ein kleines Team von kompetenten ehrenamtlichen Helfern. 
Wir helfen bei kleinen Reparaturen, in und ums Haus, die eine hel-
fende Hand, aber nicht gleich den Einsatz eines Handwerksbetriebes 
erforderlich machen.
Wir beraten Sie gerne, wenn Sie unsicher sind, ob ein Kundendienst 
gerufen werden muss, oder ein paar fachkundige Handgriffe von uns 
ausreichen, um den Schaden zu beheben.
Anfrage über das Seniorenratstelefon:Tel. 07 11 / 16 03 24 59
oder: Michael Gramann Tel. 07 11 / 36 26 49
oder: Günter Haller Tel. 07 11 / 36 24 25

Repair-Café Aichwald
Das Repaircafe-Aichwald ist wieder am Samstag, den 11.April 
2026 von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen des Jugendhaus 
Domino Aichwald-Schanbach, Krummhardter-Straße 74 geöff-
net, wir freuen uns auf euch.

Mit dem Motto „Gemeinsam 
reparieren statt allein wegwer-
fen“ bietet das Repair-Café die 
Möglichkeit, gemeinsam durch 
fachkundige ehrenamtliche 
Helfer: innen Hilfe zur Selbst-
hilfe an. Mit Schrauben-dre-
her, Lötkolben und Messgerät, 
Nähmaschine, können viele 
Fehler und Defekte behoben 
werden. Wir bieten für folgende Repaircafe Aichwald

Gebrauchs-gegenstände, Hilfen und Lösungsansätze an: elektrische 
Geräte, Spielzeuge und Kleingeräte, Textiles und Kleidung, sowie 
den Tausch von Smartphone Akkus. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Annahmeschluss ist um 16.30 Uhr. Eventuelle Wartezeiten 
kann in einem geselligen Rahmen bei Kaffee und Kuchen überbrü-
cken werden. Das Ganze ist kostenlos, Spenden sind willkommen. 
Wenn Fragen, bitte kontaktieren Sie uns unter repaircafe-aichwald@
web.de oder Telefon 0711 160 324 59
Das Repaircafe Team Aichwald

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de
PFARRAMT I seit 01.12.2025 vakant (nicht besetzt)

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo. + Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 –
16.00 Uhr (Mi + Do nicht für Aichwald tätig!)
Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09, E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de
Das Gemeindebüro in Schanbach ist in den Osterferien vom 
30.03. – 10.04. geschlossen.

PFARRAMT II
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16
Tel. 07 11 / 36 19 68, Mobil 01 52 / 28 72 38 17
E-Mail: lea.gund@elkw.de
Pfrin. Gund ist in der Osterwoche vom 07.04 – 10.04. nicht 
im Dienst. Die Kasualvertretung übernimmt Pfrin. Hofmann 
aus Baltmannsweiler-Hohengehren (Tel. 0 71 53 / 4 15 59).
Gemeindebüro Aichelberg und Vermietung/Raumbelegung 
unserer 2 Gemeindehäuser:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Mi. + Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Gartenstraße 10, Schanbach,
Tel. 07 11 / 36 28 42, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de
Das Gemeindebüro in Schanbach ist in den Osterferien vom 
30.03. – 10.04. geschlossen.

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, 
Tel. 07 11 / 50 87 86 19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESS-
LDE66XXX

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch für Sonntag, Palmsonntag
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.� (Johannes 3,14b+15)

Freitag, 27. März
10.30 Uhr	 Seniorenzentrum, Gottesdienst, Prädikant Strauß

Sonntag, 29. März
10.00 Uhr	 Schanbach, Gottesdienst mit Konfi3-Abendmahl, 

Pfarrerin Gund

QR-Code Nach-
richten aus dem 
KGR
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10.00 Uhr	 Schanbach Ev. Gemeindehaus, Kinderkirche, Diakon 
Schulz. Die Kinderkirche startet mit dem Konfi3-Got-
tesdienst in der Kirche.

14.00 Uhr	 Aichelberg, Gottesdienst mit Taufe von Liam von 
Benthen, Pfarrerin Gund

Gottesdienste um die Osterzeit
Dienstag, 31. März
19.00 Uhr	 Schanbach, Musik zur Passion, Prädikant Ruff und 

Herr Ruoß

Gründonnerstag, 2. April
19.00 Uhr	 Aichschieß, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Schleuning

Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr	 Schanbach, Gottesdienst mit dem Schanbacher Chor, 

Pfarrerin Gund
15.30 Uhr	 Seniorenzentrum, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Frasch

Ostersonntag, 5. April
6.00 Uhr	 Aichelberg, Lighthouse für Frühaufsteher: Osternacht; 

danach Osterfrühstück im Gemeindehaus: Dort wird 
gesorgt sein für Brot, Hefezopf, Butter, Wurst, Käse 
und Getränke; was es sonst noch gibt, hängt wie beim 
Ständerling von euch ab: Vielleicht bringt jemand ge-
färbte Eier, Schokoladeneier, Marmelade, Gummibär-
chen oder irgendeine andere leckere Überraschung mit. 
Und wer seine Zutaten nicht mit in die Osternacht 
bringen möchte, kann sie am Karsamstag zwischen 
17.00 und 18.30 Uhr im Gemeindehaus abgeben.

	 Aber auch wer nichts mitbringen kann oder möchte, 
ist ganz herzlich zum Osterfrühstück willkommen!!!

10.00 Uhr	 Krummhardt, Gottesdienst mit dem Aichelberger 
Kirchenchor, Pfarrerin Gund

Ostermontag, 6. April
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Hochdorf mit den Aichwald Gospel 

Singers, Pfarrerin Gund und Pfarrer Holzer
15.30 Uhr	 Seniorenzentrum, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Frasch

Sonntag, 12. April
10.00 Uhr	 Krummhardt Neuwieshof, Familien-Gottesdienst 

mit Kinderkirche und Abschluss des Osterferienpro-
gramms, Diakon Schulz

19.00 Uhr	 Aichelberg Ev. Kirche, Abendgebet, Frau Techt

Veranstaltungen
Mittwoch, 25. März
9.00 – 10.00 Uhr �Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining 

– auch für Menschen mit Rollator geeignet 
– im Ev. Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: 
Marion Seifert (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)

15.30 Uhr	 Konfi im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
19.30 Uhr	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Donnerstag, 26. März
19.30 Uhr	 Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus 

Schanbach

Freitag, 27. März
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr: Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 21.00 Uhr: Jugendkreis (ab 6. Klasse)

Montag, 30. März
19.30 Uhr	 Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Schanbach 

findet nicht statt

Osterferienprogramm Aichwald / Baltmannsweiler
und Hohengehren für alle Kinder der 1. – 6. Klasse
Mittwoch, 8. April bis Freitag, 10. April, jeweils von 9.00 – 14.00 
Uhr (wir werden gegen 12.30 Uhr gemeinsam
mit den Kindern zu Mittag essen).
Kosten pro Kind (inkl. Mittagessen): Normal: 24 Euro, ermäßigt: 
18 Euro (gilt für Mitglieder des Evangelischen Jugendwerkes Aich-
wald (eja), des ejw Baltmannsweiler und Hohengehren und Inhaber 
der Aichwald Card). Bitte auf der Anmeldung ankreuzen.
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus Schanbach, Gartenstraße 10, 
73773 Aichwald
Bei Fragen bitte melden bei: Diakon Tobias Schulz, E-Mail: tobias.
schulz@elkw.de Mobil 0 15 15 / 4 40 00 91
Anmeldeschluss ist der 27. März 2026

Osterferien 30.03.2026 – 10.04.2026. In dieser Zeit finden 
keine regulären Veranstaltungen statt.

Besondere Hinweise
Schurwaldbrief erscheint in der 13. KW
In der 13. Kalenderwoche erscheint die neue Ausgabe des Gemein-
deblatts der Evangelischen Kirchengemeinde. Auch diesmal bietet 
der Schurwaldbrief Einblicke in das Gemeindeleben und Artikel, die 
nicht nur für Mitglieder unserer Kirchengemeinde interessant sind.
Unter anderem berichten wir über den neu gewählten Kirchenge-
meinderat, blicken zurück auf die Verabschiedung unseres Pfarrers 
Jochen Keltsch und erzählen von „Florian im Eierkarton“. Außerdem 
gibt es ein Interview mit dem katholischen Pfarrer Herrn Aubele, ei-
nen Bericht über die „Race Days“ in Aichelberg – und weitere Beiträ-
ge, die zeigen, wie vielfältig unsere Kirche in und für Aichwald wirkt.
Die neue Ausgabe finden sie demnächst auch online auf unserer 
Homepage.
Für unser Austrägerteam in Aichschieß suchen wir ganz drin-
gend Verstärkung und freuen uns über jede Unterstützung. 
Bitte melden Sie sich gerne im Pfarramt Aichwald.
Osterferienprogramm Aichwald / Baltmannsweiler
und Hohengehren für alle Kinder der 1. – 6. Klasse
Mittwoch, 8. April bis Freitag, 10. April 2026, jeweils von 9.00 – 
14.00 Uhr (wir werden gegen 12.30 Uhr gemeinsam mit den Kin-
dern zu Mittag essen).
Kosten pro Kind (inkl. Mittagessen): Normal: 24 Euro, ermäßigt: 
18 Euro (gilt für Mitglieder des Evangelischen Jugendwerkes Aich-
wald (eja), des ejw Baltmannsweiler und Hohengehren und Inhaber 
der Aichwald Card). Bitte auf der Anmeldung an-
kreuzen.
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus Schanbach, 
Gartenstraße 10, 73773 Aichwald
Bei Fragen bitte melden bei: Diakon Tobias 
Schulz, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de Mobil 0 15 
15 / 4 40 00 91
Anmeldeschluss ist der 27. März 2026

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Freitag, 27. März
16.00 Uhr	 Rasselbande (ab 3 Jahren)
17.30 Uhr	 Jungschar
19.30 Uhr	 Teenkreis

Sonntag, 29. März
10.30 Uhr	 Gottesdienst

QR-Code  
Schurwaldbrief



25.03.2026  Nr. 13 17AICHWALD AKTUELL

Zum Vormerken: „Ostern gemeinsam erleben“ mit Referenten des 
Albrecht-Bengel-Hauses in der Christusgemeinde Plochingen: Kar-
freitag, 15.00 Uhr mit Pfr. Dr. Matthias Deuschle, Karsamstag, 19.30 
Uhr mit Pfrin. Maike Sachs, Ostersonntag, 10.30 Uhr mit Pfr. Dirk 
Scheuermann.
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27
73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15
E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11
Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 28. März
Baltmannsweiler	 14.00 Uhr	 Taufe von Aurelius Fibich
Aichschieß	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmsegnung 
		  + Christian Storch
Sonntag, 29. März – Palmsonntag (Kollekte für das Heilige Land)
Baltmannsweiler	 10.30 Uhr	� Palmprozession und Familiengottes-

dienst
Aichelberg	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst

Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche
Aichelberg	 17.30 Uhr	 Rosenkranzgebet
Aichelberg	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. April – Mittwoch der Karwoche
Baltmannsweiler	 10.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler	 15.00 Uhr	 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag
Baltmannsweiler	 10.30 Uhr	 Ministrantenprobe für Gründonnerstag
Aichschieß	 11.30 Uhr	 Ministrantenprobe für Karfreitag
Baltmannsweiler	 19.00 Uhr	� Eucharistiefeier vom Letzten Abend-

mahl anschl. Ölbergandacht, stille 
Anbetung

	 21.00 Uhr	� Gebetswache mit Texten und Lie-
dern bis 22.00 Uhr

Freitag, 3. April – Karfreitag
Baltmannsweiler	 10.00 Uh	 Kreuzwegandacht
Aichelberg	 10.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Baltmannsweiler 	 11.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Kinderkreu-

zweg und Abgabe der Opferkässchen 
der Kinderfastenaktion

Aichschieß	 15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Schanbach	 15.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Aichelberg	 18.00 Uhr	 Karmette

Samstag, 4. April – Karsamstag
Baltmannsweiler	 11.00 Uhr	 Ministrantenprobe für die Osternacht
Baltmannsweiler	 21.00 Uhr	� Feier der Osternacht mitgestaltet 

vom Projektchor und Segnung der 
Osterspeisen und anschl. Agapefeier 
am Osterfeuer auf dem Kirchplatz

Sonntag, 5. April – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung 
des Herrn | (Bischof-Moser-Kollekte)
Aichelberg	 10.30 Uhr	� Eucharistiefeier und Segnung der 

Osterspeisen
Baltmannsweiler	 18.00 Uhr	 Vesper mit eucharistischem Segen

Montag, 6.4 – Ostermontag (Bischof-Moser-Kollekte)
Baltmannsweiler	 9.00 Uhr	� Emmausgang nach Aichschieß (Treff-

punkt an der Pfarrkirche)
Aichelberg	 9.00 Uhr	� Emmausgang nach Aichschieß (Treff-

punkt an der Kirche St. Martin)
Schanbach	 9.45 Uhr	� Emmausgang nach Aichschieß 

(Treffpunkt an der Schurwaldhalle, 
Brunnen)

Aichschieß	 10.30 Uhr	� Eucharistiefeier mitgestaltet von Uta 
Jungbauer und Dr. Thomas Senn 
(Altflötenduett)

Baltmannsweiler	 14.30 Uhr	� Ökumenischer Stationengottesdienst 
am Ökumenischen Osterweg

Schanbach	 15.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst im 
Seniorenzentrum

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 19. März 2026
1 Seelsorge in neuen Strukturen
In der Gemeindeversammlung am 08.02.2026 wurde der aktuelle 
Stand der geplanten Strukturreformen vorgestellt. Ende 2025 tagte 
hierzu die Vollversammlung des Diözesanrats, das oberste gewähl-
ten Laien-gremium der Diözese. Unser Bischof und der Diözesanrat 
haben entschieden, dass aus aktuell 1.020 rechtlich selbständigen 
Kirchengemeinden künftig nur noch 50 bis 80 Raumschaften (Kir-
chengem.) entstehen. Für das Dekanat Esslingen-Nürtingen bedeutet 
dies, dass es künftig nur noch zwei oder drei Kirchengemeinde geben 
wird, wobei sich die Pfarrer des Dekanats für vier neue Kirchenge-
meinden ausgesprochen haben. Es wurde beschlossen, gegenüber 
der Diözese und dem Dekanat das Votum abzugeben, dass sich der 
Kirchengemeinderat Baltmannsweiler-Aichwald einstimmig für die 
Bildung von insgesamt vier Kirchengemeinden im Dekanat Esslin-
gen-Nürtingen ausspricht. Als Grundlage für die Aufteilung soll der 
Vorschlag der leitenden Pfarrer aus dem Dekanat dienen. Inwieweit 
dieses Votum Gehör finden wird, kann nur abgewartet werden.
2 Feste und Feiern
Erstkommunion am 12. Und 19. April 2026
Mitglieder des Kirchengemeinderates werden die Festgottesdienste 
als Ordner unterstützen.
Fronleichnam Blumenteppich in der Kirche
Damit es an Fronleichnam auch in der Kirche in Baltmannsweiler 
wieder einen Blumenteppich gibt, bedarf es genügend helfender 
Hände. Sie möchten bei der Vorbereitung des Blumenteppichs am 
Mittwoch vor Fronleichnam auch mithelfen? Dann melden Sie sich 
bitte gerne im Pfarrbüro bei Frau Stapf.
Ökumenischer Osterweg und Gebetswache an Gründonnerstag
In der Sitzung wurde auf den diesjährigen Ökumenischen Osterweg 
und die dazugehörigen weitergehenden Angebote hingewiesen. Wei-
ter wurde darüber informiert, dass am Gründonnerstag erstmals nach 
der Ölbergandacht in Baltmannsweiler um 21.00 Uhr eine weitere 
Gebetswache angeboten werden wird.
3 Ökumenischer Kirchengemeinderat am 18. Juni 2026
Am 18.06.2026 findet eine gemeinsame Sitzung zusammen mit den 
Kirchengemeinde-räten der Evangelischen Kirchengemeinden auf 
dem Schurwald statt. In der Sitzung erfolgte eine kurze Aussprache 
über mögliche Themen.
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4 Gemeindehäuser Arbeitseinsätze
Es wurde vereinbart, dass nicht mehr verwendbare Gegenstände/
Ausstattungen in den Küchen der Gemeindesäle in Baltmannsweiler 
und Aichelberg aussortiert werden. Davor wird zunächst in der still-
gelegten Küche im Gemeindesaal Aichschieß gesichtet werden, wel-
che Gegenstände gegebenenfalls noch für die Küchen in Baltmanns-
weiler und Aichelberg verwendet werden können. Des Weiteren 
wurde verabredet, im Rahmen eines gemeinsamen Arbeitseinsatzes 
die Polster auf den Stühlen im großen Gemeindesaal in Baltmanns-
weiler zu reinigen sowie den Notenraum auszuräumen.
5 Nächste Sitzung
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates findet am Donners-
tag, 23. April 2026 um 19.30 Uhr im kleinen Gemeindesaal in Balt-
mannsweiler statt.
� Baltmannsweiler, 21. März 2026
� Jörg Neubauer, (Schriftführer Kirchengemeinderat)

Emmausgang am Ostermontag nach Aichschieß
Treffpunkte und Start
Aichelberg: 9.00 Uhr an der kath. Kirche
Baltmannsweiler: 9.00 Uhr an der kath. Kirche
Schanbach: 9.45 Uhr am Eingang zur Schurwaldhalle
Aichschieß: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Gaby Kohnle-Ockert, Kirchengemeinderätin

Osterkerzenaktion 2026
Die Kerzen können während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro oder 
in den Sakristeien nach den Gottesdiensten für 5,00 € pro Kerze 
erworben werden. Anfragen ans Pfarrbüro Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0, 
oder per Mail an KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Palmsonntagskollekte 2026
Liebe Schwestern und Brüder,
die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert nicht nur zahllose 
Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin tiefen gesellschaftlichen 
Gräben immer weiter auf.(...) Mit dem Ertrag der Sammlung werden 
Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande 
und der Franziskaner im Heiligen Land unterstützt. Ihre Spende trägt 
dazu bei, dass die Hoffnung auf Frieden, Versöhnung und eine besse-
re Zukunft aufrechterhalten wird. Bitte begleiten Sie die Christen im 
Heiligen Land mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende.
Dafür sagen wir Ihnen herzlichen Dank.
Fulda, den 25. September 2025
� Für die Diözese Rottenburg Stuttgart
� + Dr. Klaus Krämer

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 25. März
20.00 Uhr	 W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefon- und Livestreamübertragung

Sonntag, 29. März
9.30 Uhr	 W-Beutelsbach, Gottesdienst – Wiederbezug und 

100 Jahrfeier mit Telefon- und Livestreamübertragung

Karfreitag, 3. April
9.30 Uhr	 Aichwald, Gottesdienst mit Livestreamübertragung

Stellenausschreibungen  
Die aktuellen Stellenausschreibungen der Gemeinde Aichwald 
finden Sie unter www.aichwald.de/stellenausschreibungen

AICHWALD AKTUELL

Freikirchen
Evangelische 
Allianz

Allianz Gebetstreff im Krummhardter Kirchle
Am Abend vor Palmsonntag, dem 28.3.2026 ist ganz Aichwald 
eingeladen gemeinsam um 19.30 Uhr zu beten. Als Menschen von 
verschiedenen Kirchen, die an den auferstandenen Christus glau-
ben, möchten wir zum Ausdruck bringen, was uns auf dem Herzen 
brennt. Wie damals loben wir ihn mehr als alles andere, trauen Chris-
tus zu, dass er unsere Sorgen eher „versorgt“ wie wir selbst.
Und wir treten für Menschen in Not ein. Ganz unabhängig ob sie als 
Gefangene in einem Gefängnis in Nordkorea aushalten müssen, im 
Kriegsgeschehen Ängste haben, oder es ihnen am Notwendigsten fehlt.
Und der Dank soll ganz oben stehen.
Herzlich willkommen zum Auftanken
Fragen gerne an Andreas Klöpfer, mobil: Tel. 01 52 / 31 97 55 68

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
73773 Aichwald, die Veranstaltungen finden momentan an verschie-
denen Orten statt.
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Micha-
ela Schulz, Tel. 07 11 / 91 23 96 64 und Bernhard Gaßmann, Tel. 
0 71 83 / 75 31
E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de,
Internet: www.nachbarschaftskirche.de

Sonntag, 29. März
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Frank Döbbelin in der Schur-

waldhalle, Vereinsräume
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Gebet per Zoom.
Freitag um 10.00 Uhr Gebetstreff in ES-Kimmichsweiler bei Fa-
milie Schulz. Herzlich willkommen!

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Postanschrift:
ASV Aichwald e.V., Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Geschäftsstelle:
Tel. 07 11 / 36 47 42, Fax 07 11 / 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de
Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr. Mittwoch von 10.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 15.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa ab 16.00 – 
21.00 Uhr + So 16.00 – 21.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.
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Neues Ballsportangebot für die Jüngsten 
beim ASV Aichwald
Der ASV Aichwald erweitert sein Angebot für junge Familien: Mit 
BALLSTART entsteht eine neue Gruppe für Kinder, die gerade be-
ginnen, die Welt auf eigenen Beinen zu entdecken. Gemeinsam mit 
einer Begleitperson sammelt das Kind spielerische Erfahrungen mit 
verschiedenen Bällen. Rollen, Werfen, Kicken, im Bällebad toben. 
Wir werden kreativ! Dabei steht der Spaß für alle Teilnehmer im Fo-
kus – ganz ohne Leistungsdruck. Viele Kinder entwickeln schon früh 
eine große Neugier auf Bälle. Sie rollen, werfen oder schießen und 
probieren dabei immer wieder neue Bewegungen aus. Der Ball wird 
dabei ganz nebenbei zum Motor der Entwicklung und fördert spiele-
risch Gleichgewicht, Koordination und erste Bewegungserfahrungen.
Das Angebot richtet sich an Kinder ab etwa 12 Monaten, idealerwei-
se dann, wenn die ersten Steh- und Gehversuche beginnen.
Wann: donnerstags von 15.30 – 16.30 Uhr
Zeitraum: 19. März 2026 bis 23. Juli 2026
Ort: Schurwald-Sporthalle (neue Halle in Aichwald-Schanbach)
Kosten: 40 € für ASV-Mitglieder, 50 € für Nichtmitglieder
Bitte mitbringen: Hallenschuhe für die Begleitperson, Rutschsocken 
oder barfuß, außerdem ein Getränk und gute Laune,
Übungsleitung: Daniela und Maximilian Fibich
Anmeldung und Informationen: Ab sofort über die Geschäftsstelle 
des ASV Aichwald, Anmeldungen sind auch während des Kurses 
möglich (der „Aufnahmeschein“ kann auf der Website des ASV Aich-
wald heruntergeladen werden)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – Kurzentschlossene dürfen auch 
gerne spontan vorbeikommen.

Abteilung Badminton

Badminton Jugendtraining findet wieder statt
Ab Montag, 16. März 2026 bie-
ten wir wieder unser Badminton 
Jugendtraining an. Jeden Montag 
ab 19.00 Uhr treffen wir uns für 
eine Stunde in der großen Sport-
halle (Schurwaldsporthalle) zum 
Badminton-Training. Mädchen 
und Jungen ab 10 Jahre werden 
von unseren Trainern in das Spiel 
und die Technik eingewiesen.
Hallenschuhe und Sportkleidung 
bitte mitbringen.
Badmintonschläger und Bälle sind vorhanden.
Kontakt und Information: Jürgen Hanke
Tel. 01 71 / 7 69 00 40

Abteilung Fußball

ASV mit Arbeitssieg gegen 10 Hochdorfer
Der ASV Aichwald konnte in der Kreisliga A einen hart erarbeiteten 
2:0-Auswärtssieg beim TV Hochdorf feiern und damit wichtige Punkte 

im Aufstiegsrennen sammeln. Auf dem wie gewohnt tiefen und schwer 
zu bespielenden Rasen tat sich der ASV zu Beginn der Partie sichtlich 
schwer. Die Gastgeber wirkten griffiger in den Zweikämpfen und er-
spielten sich in der Anfangsphase die ersten Möglichkeiten. Insgesamt 
blieben klare Torchancen in der ersten Halbzeit jedoch Mangelware.
Der erste echte Höhepunkt – und gleichzeitig der Wendepunkt der 
Partie – ereignete sich kurz vor der Pause: Nach einem langen Ball 
war Max Schmid auf und davon, wurde jedoch vom Hochdorfer 
Keeper außerhalb des Strafraums mit einer Notbremse gestoppt. Der 
Schiedsrichter zeigte folgerichtig die rote Karte, sodass Hochdorf die 
restliche Partie in Unterzahl bestreiten musste.
Trotz der numerischen Überlegenheit tat sich der ASV nach dem Sei-
tenwechsel weiterhin schwer. Hochdorf verteidigte leidenschaftlich 
und setzte immer wieder gefährliche Konter. Das Spiel der Aichwal-
der war über weite Strecken zu ungenau und von einfachen Ballver-
lusten geprägt. Erst in der Schlussphase gelang es dem ASV, mehr 
Druck aufzubauen und sich gute Angriffe zu erspielen.
Die Erlösung folgte schließlich in der 88. Minute: Marvin Haupt 
brachte eine Flanke in den Strafraum, die Luis Kiefer am zweiten 
Pfosten mit vollem Einsatz über die Linie grätschte. Die Führung war 
insgesamt nicht unverdient, kam jedoch zu einem späten Zeitpunkt 
und mit einer Portion Glück zustande.
In der Nachspielzeit machte der ASV dann endgültig den Deckel 
drauf. Jascha Rapp legte den Ball im Strafraum auf Luca Richter zu-
rück, der eiskalt blieb und zum 2:0-Endstand einschob (94.).
Mit diesem Auswärtssieg klettert der ASV Aichwald auf den zweiten 
Tabellenplatz. Solche Arbeitssiege zeigen, dass die Mannschaft auch 
Spiele, in denen spielerisch nicht alles gelingt, mit Kampf und Wille 
für sich entscheiden kann.

Abteilung Reha-Sport

Osterferien für den Reha-Sport
Während der Osterferien Montag, 6. April bis Freitag, 10. April findet 
kein Training für den Rehasport Aichwald statt.
Das Training für die Herzsportgruppen ist wieder am
Montag, 13. April um 18.45 Uhr, bzw. um 20.00 Uhr.
Das Training für den allgemeinen Rehasport ist wieder
am Dienstag, 14. April um 17.00 Uhr und
am Mittwoch, 15. April um 9.15 Uhr und
für die Neurologie Reha-Sportgruppe am Mittwoch, 15. April 
um10.30 Uhr
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden fröhliche und ge-
sunde Ostern.

Abteilung Turnen und Leichtathletik

Ligawettkampf Turnen männlich in der Sport-
halle Baltmannsweiler
Am Samstag, 28. März findet der erste Heimwettkampf der neuge-
gründeten Turngemeinschaft Schurwald männlich statt.
Der TG Schurwald tritt in der Kreisliga gegen den TG Weinsberg an.
Zeitplan: Einturnen 15.00 Uhr; Wettkampfbeginn 16.00 Uhr; Wett-
kampfende ca. 18.00 Uhr. Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Spannung und das leibliche Wohl ist gesorgt.� TG Schurwald

Ligamannschaft männlich TG Schurwald
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Abteilung Volleyball

Jugendvolleyball für Mädchen und Jungen 
von 9 – 12 Jahren
Werde Teil der Schurwaldvolleys! Wir trainieren immer mitt-
wochs (Ferien ausgenommen) von 16.30 – 18.00 Uhr.
Für ein Schnuppertraining und mehr Infos, melde dich bitte bei 
volleyjugendschurwald@gmail.com

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Leben retten hat Style: Jetzt Haltung zeigen 
und Blut spenden
Die Blutspende ist mehr als eine gute Tat: Sie ist Ausdruck von Hal-
tung und Verantwortung. Die neue Marketingkampagne „Leben ret-
ten hat Style“ macht deutlich, dass echter Style nicht nur äußerlich 
sichtbar ist, sondern sich vor allem in der eigenen Haltung widerspie-
gelt: sich einzusetzen, Blut zu spenden und Leben zu retten. Jede ein-
zelne Blutspende ist lebenswichtig! Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich rund 3.000 Spenden benötigt, um verletzten 
oder erkrankten Menschen zu helfen. Damit dieser Bedarf gedeckt 
wird, braucht es Menschen, die Verantwortung übernehmen.

Unverzichtbar – besonders für die Krebstherapie
Oft wird irrtümlich angenommen, dass Blutspenden hauptsächlich für 
Schwerverletzte mit hohem Blutverlust Verwendung finden. Aber das 
ist gar nicht das größte Einsatzgebiet: Rund 19% aller Blutspenden wer-
den für die Behandlung von Krebspatient*innen verwendet. Durch die 
Krebserkrankung selbst bzw. die Therapie kann ein Mangel an roten 
Blutzellen sowie Blutplättchen entstehen. Zum Ausgleich sind häufig 
Bluttransfusionen im Rahmen langwieriger Krebsbehandlungen nötig.

Leben retten hat Style: Blutspenden steht jedem
„Blutspenden ist mehr als eine gute Tat – es ist ein sichtbares Zeichen von 
Haltung. Mit unserer neuen Kampagne ‚Leben retten hat Style‘ zeigen 
wir, dass gesellschaftliches Engagement modern, angesagt und absolut 
relevant ist. Wer spendet, übernimmt Verantwortung – und kann mit nur 
einer Spende bis zu drei Leben retten“, bekräftigt Nora Löhlein, Presse-
sprecherin des DRK Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und alle 
Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11. Mehr erfahren unter 
lebenrettenhatstyle.de

Nächster Termin in 73666 Baltmannsweiler
Donnerstag, 09.04.2026 von 15.00 – 19.00 Uhr
Kulturzentrum, Baacher Str. 6
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Line Dance
Tanzen macht glücklich durch Bewegung – Berührung – Musik!
Line Dance sind festgelegte, sich wiederholende Figuren, die synchron 
von der Gruppe getanzt werden. Es tanzt „jeder für sich“ – und trotz-
dem „alle gemeinsam!“ Wir laden zu unserem LineDance Kurs ein.
Immer Montags jeweils von 17.00 – 18.00 Uhr
im DRK-Zentrum, Hauffweg 2 in Aichwald/Schanbach.
–– Montag, 30.03.2026
–– Montag, 13.04.2026
–– Montag, 20.04.2026
–– Montag, 27.04.2026 Abschlusstanzen

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Sie müssen nicht Mitglied 
im Roten Kreuz sein. Wir freuen uns auf Sie.
Der Kostenbeitrag einer 10 – Karte beträgt für Nichtmitglieder 60€ 
und für aktive DRK Mitglieder 45€. Darin sind der Rosenmontag und 
der Abschlusstanz enthalten.
Kontakt und Tanzleiterin Rosemarie Krogner, Tel. 07 11 / 4 11 30 70

Seniorengymnastik und Skatclub
Unsere Termine bis Pfingsten 2026
Mit uns fit in den Frühling! Um auch im Alter 
fit, aktiv und beweglich zu bleiben, ist regelmä-
ßige Bewegung zum Beispiel in Form von Seni-
orengymnastik sehr hilfreich. Deshalb freuen 
wir uns auf Ihren Besuch zu folgenden Ter-
minen
–– Montag, 30. März 2026
–– Montag, 13. April 2026
–– Montag, 20. April 2026
–– Montag, 27. April 2026
–– Montag, 4. Mai 2026
–– Montag, 11. Mai 2026
–– Montag, 18. Mai 2026

von 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Skatclub
Warum Skat gesund ist – ein unterschätztes Kartenspiel mit 
großer Wirkung
Skat ist weit mehr als nur ein traditionelles Kartenspiel. Seit Genera-
tionen begeistert es Menschen aller Altersgruppen und leistet dabei 
einen wertvollen Beitrag zur geistigen, sozialen und psychischen Ge-
sundheit. Gerade in einer Zeit, in der digitale Medien oft dominieren, 
zeigt Skat, wie gesund gemeinsames Spielen sein kann.
Deshalb unsere Termine bis Pfingsten 2026.
–– Donnerstag, 02. April 2026
–– Donnerstag, 16. April 2026
–– Donnerstag, 30. April 2026
–– Donnerstag, 21. Mai 2026

von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, im Hauffweg 2 in 
Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein um 
unsere Angebote nutzen zu können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, bei der Seniorengymnastik, dem 
Skatclub mitzumachen, dann schauen Sie einfach vorbei. in der Se-
niorengymnastik bieten wir drei kostenlose Schnupperstunden an!

Kulturverein 
Krummhardt

Herzliche Einladung zum Vereinstreff
Der Kulturverein Krummhardt lädt alle Mitglieder zum Vereinstreff 
herzlich ein. Am Mittwoch, 1. April (kein Aprilscherz!) trifft man 
sich zu einem entspannten Zusammensein mit netten Leuten und 
netten Gesprächen ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „Linde“ in Aich-
schieß. Gäste sind gerne willkommen.� A.G.

Hauptversammlung 2026 – GOLDGELB wirft 
seine Schatten voraus
Am Mittwoch, 18. März 2026 fand die Hauptversammlung des Kul-
turvereins Krummhardt in der Schurwaldhalle in Schanbach statt, 
die fristgerecht einberufen worden war. Vorstand Jürgen Zeiträg be-
grüßte die über 100 anwesenden Vereinsmitglieder, was ein neuer 
Rekord bedeutete. Es folgte eine Gedenkminute für die verstorbenen 
Mitglieder bevor er per Powerpoint-Präsentation kurz die heutigen 
Tagespunkte vorstellte.
Vorstand Zeiträg präsentierte eine stets wachsende Mitgliederzahl, 
zeigte Neuanschaffungen auf und präsentierte den umfangreichen 
Rückblick der vielen Veranstaltungen, die der Kulturverein – vor allem 
für seine Mitglieder – im Angebot hatte. Seinen Bericht schloss er ab 
mit Dankesworten an das Vorstands- und Ausschussteam für die stets 
gute Zusammenarbeit. Bürgermeister Andreas Jarolim gewährte den 
Anwesenden einen Einblick in die derzeit laufenden Projekte in der 
Gemeinde. Auch das Backhaus Krummhardt, für dessen Renovierung 
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der Kulturverein 2025 ja 5000 Euro gespendet hatte, steht auf der 
Agenda, zumindest ein erster Teil soll 2026 noch repariert werden.
Kurz fassen konnte sich Schatzmeister Steffen Wahr mit seinem Be-
richt über die Ein- und Ausgaben des vergangenen Jahres, das trotz 
großer „Verluste“ immer noch positiv abgeschlossen werden konnte. 
Es gab viele Ausgaben, aber wenig Einnahmen. Die größten Einnah-
men des Backhausfestes wurden ja gespendet. Kassenprüferin Gisela 
Schäfer beantragte die Entlastung aufgrund lücken- und fehlerloser 
Kassenführung. Die Entlastung von Vorstand und Ausschuss über-
nahm Marieta Munk und beide konnten en bloque einstimmig ent-
lastet werden.
Marieta Munk übernahm anschließend das Amt der Wahlleiterin. 
Für den Posten des 2. Vorstands stellte sich Jürgen Aulehla zur Wie-
derwahl und wurde für zwei Jahre in diesem Amt einstimmig be-
stätigt. Ebenfalls zur Wiederwahl stellte sich Schatzmeister Steffen 
Wahr, der ebenfalls in seinem Amt einstimmig bestätigt wurde. Für 
den Ausschuss standen die seitherigen Mitglieder Thomas Dimter, 
Volker Schlecht und Oliver Munk zur Wahl, die alle drei einstim-
mig wieder gewählt wurden. Ebenfalls wiedergewählt wurde Gisela 
Schäfer als Kassenprüferin. Alle gewählten Mitglieder von Vorstand 
und Ausschuss nahmen die Wahl an.
Zusammensetzung des Teams: 1. Vorstand – Jürgen Zeiträg; 2. Vor-
stand: Jürgen Aulehla, Schatzmeister – Steffen Wahr; Schriftführerin 
– Anita Geyer. Ausschuss: Thomas Dimter, Rainer Geyer, Simon Schä-
fer, Rainer Wagner, Volker Schlecht und Oliver Munk.
Da keine Anträge eingegangen waren, gab Vorstand Jürgen Zeiträg 
noch einen Ausblick auf die Veranstaltungen 2026. Mit der Vorstel-
lung der Bands für GOLDGELB 2026 beendete Jürgen Zeiträg die 
Hauptversammlung.
Ein gemütliches Beisammensein schloss sich an.� A.G.

LandFrauen 
Aichwald

22.03.2026 Osterbrunnenfest
Leben allein genügt nicht, sagte der Schmetterling. Sonnenschein, 
Freiheit und eine kleine Blume muss man auch haben.
� (Christian Andersen)
Leben allein genügt nicht dachten sich zahlreiche Besucher und 
kamen zu unserem Fest und um den schön geschmückten Rathaus-
brunnen zu sehen. Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Frau 
Ruth Kuhnke und der Rede von unserem Bürgermeister Herr Jarolim 
zeigte die Linedancegruppe: Cold Heart, Golden Wedding Ring und 
My Pretty Belinda. Alle konnten sehen, dass die Tänzerinnen viel 
Freude am Tanzen haben. Anschließend ging es in den mit vielen 
Blumen, Bienen und Hasen dekorierten Gemeindesaal, oder die Gäs-
te blieben draußen in der Sonne. Von allen Seiten wurden unsere 
Kuchen und Torten gelobt! Wir danken allen Mitarbeitern in der Ge-
meindeverwaltung Aichwald, ebenso der Ev. Kirchengemeinde für 
die Überlassung des Gemeindehauses. Nicht zuletzt ALLEN, die uns 
mit Grünzeug für die Girlanden versorgten und beim Binden halfen, 
den fleißigen Hasen- und Kuchenbäckerinnen sowie den Helferinnen 
und Helfern (LandMänner). Ihnen ebenfalls herzlichen Dank für die 
großartige Unterstützung.

Nächste Termine:
Dienstag, 14. April 2026 Vortrag (Literatur): Da schwätzet mir 
net lang 14.00 – 16.30 Uhr Referent: Herr Olaf Nägele
Ort: Schurwaldhalle, Vereinsraum 1 Gäste sind herzlich willkommen!
Bei unseren Kursangeboten ist jederzeit ein Einstieg möglich: 
Volkstanz (letzter Dienstag im Monat, 19:00 – 21:00) Linedance 
(wöchentlich mittwochs, 17:15 – 20:35)
Kontakttelefon: Rosemarie Krogner (4113070)

Foto: Linedancegruppe LandFrauen Aichwald (hk)

MSC 
Motorsportclub Eiserne Hand

MSC-Nachtwanderung
Am Samstag, 28. März 2026 macht der MSC Aichwald seine 
Nachtwanderung zu „Kuhnle´s Neue Scheuer“ in Weinstadt-End-
ersbach. Treffpunkt: 17.00 Uhr Aichelberg Friedhof
Zu diesen Veranstaltungen sind alle Mitglieder und Freunde des 
Clubs sehr herzlich eingeladen.

Musikverein 
Aichschieß

Rückblick Frühjahrskonzert 2026
Teil 2 – Kino für die Ohren
Nach unserer Pause ist die Büh-
ne wie verwandelt. Ein Projek-
tor surrt leise, flackerndes Licht 
schimmert auf einer imaginären 
Leinwand.
Mit „Cinema Paradiso“ betre-
ten wir nun die Welt des Kinos. 
Nicht das große Spektakel steht 
hier im Mittelpunkt, sondern 
die Erinnerung an die Magie des 
Films. Es ist eine Liebeserklärung 
an das Kino selbst – und an die 
Geschichten, die uns ein Leben 
lang begleiten.
Lassen Sie Bilder entstehen und 
genießen Sie einen Moment vol-
ler Erinnerungen. „Cinema Para-
diso“ von Ennio Morricone.
Im Kino laufen nicht nur Horrorfilme, Actionthriller oder große Lie-
besgeschichten. Manchmal erzählen Filme auch leise, berührende 
Geschichten, die zum Nachdenken einladen.
Das Lied „Over the Rainbow“ steht vor allem für Hoffnung und Sehn-
sucht. Es erzählt von einem Ort jenseits des Regenbogens, an dem 
Wünsche wahr werden und alles ein wenig leichter scheint.
Beim Zuhören lässt man die Gedanken schweifen. Man denkt an 
schöne Erinnerungen, an besondere Momente und an Menschen, 
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die einem viel bedeuten. Der Regenbogen wird dabei zum Symbol 
für Hoffnung – für die Vorstellung, dass irgendwo ein Ort existiert, an 
dem alles hell, friedlich und voller Möglichkeiten ist.
So erinnert uns dieses Lied daran, wie wichtig Träume sind und dass 
es sich immer lohnt, an eine bessere Welt zu glauben.
„Over the Rainbow“ von Harold Arlen und Edgar Harburg.
Mit dem nächsten Stück wechseln wir die Perspektive. Die Musik 
stammt zwar aus dem 21. Jahrhundert, blickt jedoch bewusst zurück 
auf das klassische Hollywood der 1950er-Jahre.
Großstadtlichter blitzen auf, Jazzrhythmen pulsieren, junge Men-
schen tanzen auf den Straßen. Die Melodien sind lebendig und voller 
Energie. Man spürt den Schwung einer Stadt, die niemals stillsteht.
Zwischen kraftvollen Momenten gibt es auch leise Augenblicke. So 
entsteht eine Klangwelt, die zugleich nostalgisch und frisch wirkt. Sie 
erinnert daran, dass große Träume oft in kleinen Momenten begin-
nen – in einer Melodie, einem Tanzschritt oder einem Blick über die 
Lichter der Stadt hinweg.
„Highlights from La La Land“ von Justin Hurwitz, Benj Pasek und 
Justin Paul. Das Licht wird nun weiter gedimmt. Der Abend wird 
ruhiger. Eine Saxophonistin tritt nach vorne ins Rampenlicht – allein.
Es ist ein Moment des Innehaltens. Die Musik nimmt leise Empfin-
dungen auf und trägt sie weiter. Sanft, ohne Eile. Zeitlos und berüh-
rend fließt sie dahin wie ein ruhiger Strom voller Erinnerungen, in 
dem sich Sehnsucht, Hoffnung und ein wenig Melancholie spiegeln.
„Moon River“ von Henry Mancini.
Und nun noch einmal Glanz zum Abschluss unseres Konzerts. Die 
Bühne funkelt, Swing erfüllt den Raum. Eleganz, Witz und Selbstbe-
wusstsein kehren zurück.
Ein mitreißendes Finale folgt: „Puttin‘ on the Ritz“. Ursprünglich 
1929 geschrieben, hat dieses Stück durch Film und Tanz immer wie-
der neue Popularität erlangt. Es steht für Eleganz, Stil und spieleri-
schen Glamour.
So verlassen wir nun unseren Palast des Kinos und des Theaters – er-
füllt von all den Eindrücken dieses Abends und hoffentlich mit einem 
Lächeln im Gesicht. Es bedankt sich die Stammkapelle des Musikver-
eins, unter der Leitung von Stefan Riefel.
„Puttin‘ on the Ritz“ – Irving Berlin.
Ich hoffe, Sie hatten einen genauso schönen Abend wie wir. Die vie-
len Proben und Anstrengungen haben sich offenbar gelohnt.
Vielleicht begleiten Sie zum Abschluss noch einmal die Klänge von 
„The Big Opening“ in Ihren Gedanken.
Kommen Sie gut nach Hause – und vielleicht sehen wir uns nach 
dem Aufräumen noch auf ein paar Getränke.
Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken sich Manuel Scheifele und die 
gesamte Kapelle des Musikvereins.

Einladung zur Hauptversammlung  
am 27. März 2026
Der Musikverein Aichschieß lädt herzlich ein zur Hauptversamm-
lung am Freitag, 27. März 2026 um 19.00 Uhr, im Gaststätte 
Linde in Aichschieß.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den geschäftsführenden Vorstand
2. Gedenkminute an unsere verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des geschäftsführenden Vorstands
4. Mitgliederbewegungen
5. Bericht des Dirigenten
6. Bericht des Jugendteams
7. Protokollverlesung vom Ablauf des vergangenen Jahres
8. Ehrung der Musiker
9. Kassenbericht
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Vorschau auf das Jahr 2026
14. Verschiedenes / Anträge

Wünsche und Anregungen sind bei der geschäftsführenden Vorsitzenden, 
Melanie Zimmerle (Wiesenweg 10/1, 73773 Aichwald), formlos, aber 
schriftlich, auch gerne als E-Mail (mzimmerle@gmx.de) einzureichen.
Wir würden uns sehr freuen, viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
� Melanie Zimmerle
� Der geschäftsführende Vorstand

Musikverein 
Aichelberg

Die große Jubiläumsparty: Spektakuläres 
Programm für die ganze Familie!
100 Jahre Musikverein Aichelberg – das muss gefeiert wer-
den! Vom 15. bis 17. Mai 2026 laden wir Euch herzlich in unser 
großes Zirkuszelt ein. Freut Euch auf drei Tage voller Musik, Spaß, 
Genuss und bester Unterhaltung für alle Generationen – bei freiem 
Eintritt an allen Tagen!

Freitag, 15. Mai – Auftakt mit Partygarantie
Ab 17.00 Uhr heißt es „Manege frei!“: Los geht‘s mit einer spaßigen 
und actionreichen Kinderdisco, bevor beim Fassanstich offiziell das 
Fest eröffnet wird. Am Abend lassen wir es dann bei unserer „Blas-
musik 2.0“-Jubiläumsshow im Zirkuszelt mächtig krachen – beste 
Stimmung garantiert!

Samstag, 16. Mai – Schwäbischer Abend mit Spaß und Tanz
Der Samstag startet entspannt mit leckerem Essen und mitreißen-
der Brass-Musik der BlechBänd. Danach sorgt der Kabarettist und 
schwäbische Wortakrobat Ernst Mantel mit seinem „Best of“-Pro-
gramm garantiert für viele Lacher. Und wer dann noch nicht genug 
hat, kann beim „Schwoof in der Manege“ mit DJ BEATCAT bis 
in die Nacht tanzen.

Sonntag, 17. Mai – Ein Fest für die ganze Familie!
Zum großen Finale erwartet Euch ein bunter Familientag mit Kin-
der-Mitmach-Zirkus (jetzt online anmelden!), spannenden Aktio-
nen und viel Musik. Unsere Partnerkapelle aus Kirchhaslach sowie 
der Musikverein Aichschieß sorgen für beste musikalische Unterhal-
tung, während im Museums-Café unsere Ausstellung „100 Jahre Mu-
sikverein Aichelberg“ zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen einlädt.
Natürlich kommt auch der Genuss nicht zu kurz – mit schwäbischen 
Spezialitäten, Kaffee, Kuchen und erfrischenden Getränken.
Unser Tipp: Reserviert euch mit eurem Verein euren Tisch am Sonn-
tag und ihr bekommt neben einem Verzehrgutschein die Chance auf 
tolle Gewinne (Anmeldung online).
Wir freuen uns auf euch!

Alle Infos auf www.musikverein-aichelberg.de sowie ständig aktuell 
auf Instagram!

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Neues aus dem LOGL Gartenkalender
Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeitpunkt für den Schnitt Ih-
rer Rosen, da sich die erfrorenen Partien gut erkennen und gleich mit 
entfernen lassen. Eine Regel lautet, wenn die Forsythien blühen, kann 
man Rosen schneiden. Beetrosen werden auf ca. 5 Knospen zurückge-
schnitten, um den Neutrieb zu fördern, an dem die Blüten sitzen. Bei 
Trockenheit sind die Rosen gut zu wässern. Eine Startdüngung mit ca. 
3l reifem Kompost pro m² ist empfehlenswert. Achten Sie bei der Pflan-
zenauswahl auf robuste Sorten. Ein gute Orientierung bietet das ADR 
– Prädikat. Die Allgemeine Deutsche Rosenneuheitenprüfung (ADR) 
hat die Sorten zuvor ausführlich getestet. Die Prüfung orientiert sich an 
Merkmalen wie Wirkung der Blüte, Duft, Wuchsform, Reichblütigkeit, 
Winterhärte. Das wichtigste Bewertungskriterium ist die Widerstands-
fähigkeit gegenüber Blattkrankheiten.
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WAHLAUFRUFZUR BÜRGERMEISTERWAHL  AM 18.01.2026
Liebe Mitbürgerinnen,  liebe Mitbürger,am kommenden Sonntag, 18.01.2026, findet in unserer Gemeinde  

die Bürgermeisterwahl statt.  
Dieser Urnengang ist weit mehr als eine reine Formsache.DEMOKRATIE LEBT VOM MITMACHEN

Das Recht zu wählen ist eines der wertvollsten Güter unserer Gesellschaft.  

Demokratie ist kein Selbstläufer, sie lebt von der Beteiligung  
und dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger.  

Indem Sie zur Wahl gehen, setzen Sie ein klares Zeichen  
für unsere demokratischen Grundwerte und zeigen,  

dass Ihnen die Zukunft unserer Heimat am Herzen liegt.IHRE STIMME ALS RÜCKHALT UND AUFTRAG
Eine hohe Wahlbeteiligung ist weit mehr als nur ein statistischer Wert. Sie ist ein 

starkes Mandat und Legitimation für die Aufgaben in den kommenden Jahren.INFORMATIONEN ZUM WAHLTAG • Wann: Sonntag, 18.01.2026
 • Zeit: Die Wahllokale sind von 8:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

 • Wo: Ihren zuständigen Wahlraum finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.Bitte nehmen Sie sich diesen kurzen Moment Zeit.  
Gehen Sie wählen – für eine starke Gemeinde  

und für eine lebendige Demokratie!
Thomas KellerStellvertretender Bürgermeister

BÜRGER- MEISTERWAHL  AM SONNTAG

BÜRGER-MEISTERWAHL AM SONNTAG
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Neujahrsempfang

Rund 400 Bürgerinnen und Bürger kamen am Sonntag in der End-

ersbacher Jahnhalle zum traditionellen Weinstädter Neujahrsemp-

fang zusammen. Oberbürgermeister Michael Scharmann nutzte die 

Gelegenheit für einen umfassenden Rück- und Ausblick und sprach 

dabei offen auch die schwierigen und kritischen Themen an, vor 

denen die Stadt steht.

Mit dem Ende des Jubiläumsjahres „50 Jahre Weinstadt“ beginnt 

2026 ein neues Kapitel: 20 Jahre Bürgerstiftung Weinstadt. Gleich-

zeitig hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr weitreichende 

Beschlüsse gefasst, deren Auswirkungen die Stadt auch in den kom-

menden Jahren begleiten werden. Für 2026 sind weitere Baustellen 

im Straßenbau geplant. Die Haushaltslage bleibt angespannt: Der 

jährliche Abmangel liegt derzeit bei rund sieben Millionen Euro. Zwar 

erhält Weinstadt über zwölf Jahre verteilt rund 16 Millionen Euro aus 

dem Sondervermögen des Bundes, dennoch erfordert das struk-

turelle Ausgabenproblem weiterhin vielschichtige Anstrengungen.

Oberbürgermeister Scharmann betonte die hohe Priorität funktionie-

render Ortsmitten, von Bildung sowie Kinderbetreuung. Gleichzeitig 

mahnte er an, Erwartungen und Umsetzungsgeschwindigkeit stärker 

an die Realität anzupassen. Trotz aller Herausforderungen blickte 

er auch auf positive Entwicklungen zurück – darunter das neue 

Sport-Hallenbad und viele schöne Ereignisse im Jahr 2025.

Ein besonderer Schwerpunkt des Abends war der Ausblick auf das 

Jahr 2026, das im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Beutelsbacher 

Konsens“ steht. Die Vereinbarung, die im Birkenhaus des Landguts 

Burg entstand, ist bis heute von großer Bedeutung und kann einen 

wichtigen Beitrag zur Stärkung der Demokratie leisten. Dazu hielt 

Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische Bildung, 

einen sehr informativen Vortrag. Unter dem Titel „Demokratie lernen 

als Daueraufgabe“ erläuterte sie anschaulich die zentralen Prinzipi-

en des Beutelsbacher Konsenses: das Überwältigungsverbot, das 

Kontroversitätsgebot und die Handlungsorientierung. Gerade für 

schulische Bildung und gesellschaftliche Orientierung seien diese 

Grundsätze heute aktueller denn je. Das Publikum beteiligte sich 

aktiv, brachte eigene Begriffe ein und nahm zahlreiche Denkanstöße 

für den aktuellen gesellschaftlichen Debattenbedarf mit nach Hause. 

Auch die im Grundgesetz verankerten Herausforderungen rund um 

Neutralität, Demokratieprinzip, Parteienprivileg und Verfassungs-

treue wurden thematisiert.

Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm gestalteten zwei 

junge Nachwuchspianisten, die Sternsinger sowie Tänzerinnen der 

Remstal-Landjugend, die mit ihrem Auftritt für Schwung in der 

Jahnhalle sorgten. Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung der 

Bürgermedaille an Klaus Silbernagel und Jutta Rühle. Beide wurden 

für ihr langjähriges, vielfältiges und aufopferungsvolles Engagement 

– insbesondere im sportlich-organisatorischen Bereich – ausge-

zeichnet. Oberbürgermeister Scharmann dankte ihnen stellvertre-

tend für den großen ehrenamtlichen Einsatz vieler Bürgerinnen und 

Bürger in Weinstadt.

Beim anschließenden Stehempfang wurden Beutelsbacher Säfte, 

der „Ratschenk“ aus dem städtischen Weinberg und Butterbrezeln 

gereicht. In vielen angeregten Gesprächen klang der Neujahrsemp-

fang in guter Atmosphäre aus.

WAHLENWAHLENWAHLEN

Mittwoch,
14. Januar 2026
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Jahrgang 50 

Bibliothek 
Hangweide
Infoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-innen und Nutzer der Büchereien in Stetten und Rommelshausen sowie Interessierte herzlich ein, sich über die Pläne für die neue Bibliothek Hangweide zu infor-mieren. Architekt Aat Vos prä-sentiert die aktuellen Entwürfe. Anschließend können sich Besucherinnen und Besucher an Infoständen über verschiedene Themenbereiche informieren und eigene Anregungen einbrin-gen. Die neue Bibliothek wird weit mehr bieten als die bisheri-gen Gemeindebüchereien: ein moderner Ort zum Lesen und Lernen, Arbeiten und Begegnen – offen für alle Generationen.Montag, 26. Januar 2026, 18 Uhr, Bürgerhaus Rommelshausen

Silvester-Bilanz: 20 Kubikmeter MüllWas bleibt, wenn die letzte Rakete verglüht ist? In diesem Jahr vor allem eins: jede Menge Arbeit für unseren Betriebshof. Mehrere Tage lang waren die Mitarbeiterinnen und Mit-arbeiter damit beschäftigt, Böller-Reste, Raketenhülsen und Verpackungen einzusam-meln. Am Ende füllten die Überbleibsel der Silvesternacht fast 20 Kubikmeter – entsorgt auf Kosten der Allgemeinheit. Deshalb unsere Bitte fürs näch-ste Jahr: Wer feiert, räumt auch auf. Vielen Dank!
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ÖFFNUNGSZEITEN 

DER ORTSCHAFTS-

VERWALTUNG

Montag – Mittwoch: 

8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag: 

14.30 – 18.30 Uhr

Freitag: geschlossen

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

Stadt Waiblingen Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Beinstein

www.beinstein.waiblingen.de

Nr. 3
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TERMINE, 

VERANSTALTUNGEN, 

SPORT
Mo., 19.01.26, 14.00 Uhr

Landfrauen

Ev. Gemeindehaus

Vortrag:
„Die Kraft des Herzens“ JEDEN MITTWOCH

14:30 UHR 

CAFÉ IM 
SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN
 

Alle Bewohnerinnen und 

Bewohner/Mieterinnen und 

Mieter und die Bü
rgerschaft 

sind herzlich eingeladen zu 

einem schönen Nachm
ittag in 

geselliger Runde

1x wöchentlich 

mittwochs 

────

Für alle Interess
ierten, 

Besucher und 

Bewohner des 

Seniorenzentrums  

Haus Beinstein

────

Es gibt eine kleine 

Auswahl an Kaffee und 

Kuchen sowie reichlich 

Kontaktmöglichkeiten 

────

Wer Interesse hat, 

sich ehrenamtlich 

zu beteiligen, ist 

dazu herzlich 

eingeladen. Bitte 

einfach melden bei 

Andrea Zeiske, 

Tel.-Nr.  3 25 38

SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN

Remsgartenstraße 1
0

71334 Beinstein

07151/2544130

Bibliothek 
Hangweide

Bibliothek 
Hangweide
Infoveranstaltung 
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DEIN BUSINESS 

BRAUCHT PLATZ?

BERGLEN 
HAT’S!

Gewerbebauplätze
im Erlenhof

www.berglen.de

BERGLENBBBEEERRRGGGLLLEEENNN
HAT’S!HHHAAATAATT’TT’’SSS!!!
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LAUFENDEN BLEIBEN IM 

WHATSAPP-CHANNEL 
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E-Mail: info@aichwald.de 

Internet: www.aichwald.de
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Werbe GmbH 
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Amtsblatt der Gemeinde Aichwald mit den Ortsteilen Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot, SchanbachAICHWALD AKTUELLImmer auf der Höhe

SA, 17. 1. 2026
Schurwaldhalle Schanbach

fetzige  
MUSIK
flauschige 

YETI-BAR

HüttengaudiAICHWALDER

süffige  

DRINKS
Eintritt  

10,– EURO

leckere  
SCHMANKERL

Einlass ab  

18:30 UHR

AB 18 JAHRE! Eintritt unter 18 nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten!

musikverein-aichelberg.de 
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unserer Homepage

www.aichwald.de
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Do, 22.01.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Schwaikheim 
Lothar-Krüger-Halle  

(ehm. Gemeindehalle) 

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern! 

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf  

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.

Nächster BlutspeNdetermiN:
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Schwaikheim

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern!

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf 

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.
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MITTEILUNGSBLATT
Amtsblatt der Gemeinde Korb mit Ortsteil Kleinheppach

KW 3 | Donnerstag, 15. Januar 2026 | 51. Jahrgang

Winterlandschaft Korb

Winterlandschaft Kleinheppach

Winterlandschaft Steinreinach

Lee Breinn n Bre,
für 2026 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele schöne Momente. 

Möge dieses Jahr von einem guten Miteinander in unserer Gemeinde geprägt sein. 
Packen wir es engagiert gemeinsam an und nutzen wir die Chance, die Zukunft 

unserer Gemeinde aktiv zu gestalten.

Lee Breinn n Bre,

Ir 
Mru Mtcebce

Bilder: Gemeinde Korb 

1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. 
Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur schwer zugängliche Haushalte.

WINNENDEN

SCHORNDORF

WINTERBACH

WAIBLINGEN

ESSLINGEN
BALTMANNSWEILER

PLOCHINGEN

AICHWALD AKTUELL

Mitteilungs-
blatt

SCHWAIKHEIM

GESAMT-
AUFLAGE: 
ca. 58.5501)

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

WEINSTADT + AICHWALD

NEU
SEIT 
2026
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Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel und Zitronenmelisse 
können jetzt gepflanzt werden. Haben Sie schon mal daran gedacht, 
zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen und den Garten durch 
die Anlage einer Kräuterspirale zu verschönern? Jetzt im Frühjahr ist 
der ideale Zeitpunkt dazu, da Sie die Spirale dann sofort bepflanzen 
können.

Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus gedei-
hen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte Boden nun 
auch Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, Radieschen und 
Schnittsalat möglich. Wenn Sie sicher gehen wollen, dass die kleinen 
Sämlinge nicht dem Frost zum Opfer fallen, bedecken Sie die Aussaat 
mit einem Vlies.

Blutlaus an Äpfeln
Die ersten Kolonien der Blutlaus können sich jetzt an Schnitt- und 
Wundstellen bilden. Diese erkennen Sie an den wachswollartigen 
Ausscheidungen. Ein vorsichtiges, mechanisches Abbürsten reicht 
zu Beginn der Entwicklung für die Bekämpfung meist aus.

Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die „abgetragenen“ Ruten von Brombeere 
und Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren 
(z. B. ‚Autumn Bliss‘) lassen sich auch einjährig ziehen, das heißt, 
alle Ruten werden komplett abgeschnitten und die Früchte dann ab 
Spätsommer an den neu austreibenden Ruten geerntet.

Balkon- und Kübelpflanzen ausräumen
Überwinterte Balkon- und Kübelpflanzen können es jetzt kaum noch 
erwarten, an die milde Frühlingsluft zu kommen. Doch Vorsicht: Bis 
zu den Eisheiligen besteht immer noch Frostgefahr!

Das Umtopfen der Wintergartenpflanzen
Jüngere Pflanzen bis zu einem Alter von fünf bis zehn Jahren sind 
jährlich umzutopfen, da das Wachstum der Sprossteile nicht zuletzt 
vom durchwurzelbaren Raum abhängig ist (jedem Triebwachstum 
geht Wurzelwachstum voraus).

Laubgehölze
Bereits kurz nach dem Austrieb beginnen die Raupen der Gespinst-
motte mit ihrem Fraß an den Knospen und jungen Blättern. Die 
charakteristischen Gespinste werden erst später gebildet. Am besten 
können Sie die Gespinstmotten bekämpfen, indem Sie die Gespinste 
frühzeitig entfernen, also vor dem Verpuppen der Larven im Sommer. 
Der Fachhandel bietet ferner biologische Präparate an, die ausschließ-
lich auf den Organismus von Raupen wirken.

Kompost umsetzen
Der Komposthaufen wartet jetzt darauf, umgesetzt zu werden. Mischen 
Sie dabei auch das über den Winter neu gesammelte Material unter. Ach-
tung: Der Komposthaufen darf nicht zu nass (gegebenenfalls abdecken), 
aber auch nicht zu trocken sein (in diesem Fall gießen).

Schwäbischer 
Albverein

Mittwochwanderung am 1. April 2026
„Schöne Buocher Höhe“
Es ist kein Aprilscherz: Wir haben nur eine gemütliche Runde auf der 
Buocher Höhe vorbereitet. Wir fahren mit Privat-PKWs auf der B29 
bis zur ersten Ausfahrt Grunbach/Buoch und kommen über Grun-
bach hinauf nach Buoch, wo unsere Runde am Parkplatz bei der 
Gemeindehalle beginnt. Schönes Wetter vorausgesetzt, ergeben sich 
hier zunächst Ausblicke nach Süden auf den Schurwald und nach 
Südwesten in Richtung Stuttgart. Am Waldrand geht es nun weiter 
an der Reitanlage Buocher Höhe vorbei bis zum Spielplatz „Salen-
häule“, wo wir eine Verweilpause einlegen können. Danach geht die 
Runde weiter bis zum Kriegs-Mahnmal. Auch von hier aus ergibt 
sich ein weiter Blick auf die Höhen des Schurwalds mit den Goldbo-

den-Windrädern. Auf der letzten Etappe kommen wir zur Gaststätte 
„zom Fässle“, wo wir gegen 16.30 Uhr zur Abschlusseinkehr erwar-
tet werden. Danach ist es nur noch ein „Katzensprung“ bis hin zum 
Parkplatz bei der Gemeindehalle.
Abgesehen von zwei leichten Anstiegen verläuft die Runde nahezu 
eben. Gäste sind herzlich willkommen.
Teilnehmerzahl: unbegrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Montag, 30. März.
Fahrstrecke: 17 km = 25 Min. Wanderstrecke / Gehzeit: 6,5 km / 
ca. 2 Stunden (einschl. Pausen). Anstiege: ca. 2 x je 10 m.
Treffpunkte: Parkplatz „zum Liederkranz“,
Schanbach, 14.00 Uhr, Altes Rathaus Aichelberg, 14.10 Uhr.
Mitfahrpreis: € 2,50.
Wanderausrüstung: Festes Schuhwerk / evtl. Wanderstöcke.
Wanderführer: Klaus Dimter und Angela Guggemos, Tel. 07 
11 / 36 42 59.

Kurzwanderung am Donnerstag, 26. März 2026
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Die nächste Kurzwanderung findet statt am Donnerstag, 26. März 
2026. Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Parkplatz Liederkranz 
in Schanbach. Nach der kleinen Wanderung von 1 ½ Stunden keh-
ren wir, wer möchte, zum gemeinsamen Mittagessen in der Gast-
stätte „Ochsen“ in Aichelberg ein. Die Wanderung führt Ingeborg 
Reineke. Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie sie an: Tel. 07 11 
/ 3 63 01 23.

Feiern mit dem Musikverein Aichelberg
In diesem Jahr feiert der Musikverein Aichelberg sein 100-jähriges 
Juliläum. Vom 15. bis 17. Mai 2026 heißt es im großen Zirkuszelt auf 
dem Festplatz beim Musikerheim „Zirkus let‘s fetz“. Zu diesem Fest 
lädt der Musikverein am Sonntag, 17. Mai alle Vereine herzlich 
ein, das Jubiläum mitzufeiern. Es besteht die Möglichkeit, für den 
Albverein einen Tisch für 8 – 10 Personen oder 2 Tische für 16 – 20 
Personen zu reservieren (die Reservierung beinhaltet pro Tisch einen 
Verzehrgutschein in Höhe von 30 Euro und ein Los für die Tombola). 
Wer würde gerne mit dem Musikverein feiern? 
Verbindliche Anmeldungen schnellstmöglich bei Margret Rü-
ting, Tel. 36 17 89 (bis spätestens Dienstag, 31. März). 
Es muss sichergestellt sein, dass sich alle Angemeldeten am Sonn-
tag, 17. Mai spätestens um 11.45 Uhr auf dem Festplatz beim 
Festbüro einfinden. 
Wann sich die Gruppe dort trifft, wird dann vorher noch mit allen 
Angemeldeten abgesprochen.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA: Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
Mobil (01 63) 2 77 07 76, E-Mail: info@tvaichwald.de

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Neuer VdK-Podcast zum Thema Sterben: 
Mein Lebensende
Sterben gehört zum Leben – und doch fällt es vielen Menschen 
schwer darüber zu sprechen. Der VdK-Podcast nähert sich diesem 
Thema bewusst sachlich, informativ und orientierend an. Welche 
Versorgung und Hilfe stehen mir zu, wenn ich sterbe? Welche Rechte 
haben Menschen in ihrer letzten Lebensphase? Wie gelingt Selbstbe-
stimmung am Lebensende?
Greta Schuler und Željka Pintarić, zwei erfahrene Patientenberate-
rinnen, sprechen im Podcast über die Rechte von Patientinnen und 
Patienten, Palliativmedizin, Hospizangebote, Pflege und rechtliche 
Vorsorge. Dabei wird deutlich: Niemand muss diese Phase allein be-
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besteht aus 30 Machern, Schaffern und 
kreativen Köpfen. Durch die Bank besondere 
Menschen, die kaum unterschiedlicher sein 
könnten und jeden Tag voller Expertise, Hu-
mor & Respekt für unsere Druckerei und un-
sere anspruchsvollen Kunden einstehen.

Eine neue, extern begutachtete Lebenszyklusanalyse (LCA) des Öko-Instituts Freiburg liefert fundierte 
Argumente für die ökologische Stärke gedruckter Werbung. Im direkten Vergleich mit digitalen 
Werbeformen – etwa Online-PDFs oder Bannern – zeigt sich: Printwerbung, insbesondere Prospekte, 
verursacht deutlich geringere CO2-Emissionen als digitale Angebote.

 Aichwald-Aichelberg, im März 2026

Nach einem langen und erfüllten Leben nehme ich
Abschied von meiner Mutter

Edeltraud „Ele“ Schmidt
geb. Hosang

* 24. Februar 1944       † 16. März 2026

Stefan Schmidt

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis auf dem 
Friedhof in Aichelberg statt. Ich danke der Sozialstation 
Schurwald für die liebevolle Unterstützung.

Schmucke, sehr gepflegte DHH
in Aichschieß, ruhige Lage, Bj. 90, 3,5-Zi.,  

ca. 100 m² Wfl., EBK, Terrasse, Garage/Stellpl.,  
neue Heiz., Energiebedarfsausweis, Erdgas, 

Eff.kl. D, 100,71 kWh/(m²·a)
VK 485.000,– EUR
Info: Metz Immobilien  

07 11 / 35 13 06 84 . zentrale@metz-immobilien.de
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wältigen – vorausgesetzt, er kennt die bestehenden Unterstützungs-
angebote und Ansprüche. Gleich reinhören auf allen gängigen Pod-
cast-Plattformen: https://bw.vdk.de/medien/podcast/
Sollten Sie Interesse haben, Mitglied im Sozialverband VdK zu wer-
den, können Sie sich gern an die 1. Vorsitzende, Frau Claudia Stick-
dorn, unter Tel. 0 71 61 / 4 01 14 51 oder per E-Mail ov-aichwald@
vdk.de wenden.
Über weitere Leistungen der gesetzlichen Versicherungen informiert 
der Sozialverband VdK. Er gewährt seinen Mitgliedern auch Sozial-
rechtschutz durch alle Instanzen, wenn es z.B. Streitigkeiten über 
die Gewährung von gesetzlichen Kranken- oder Pflegeversicherungs-
leistungen gibt. 
Dazu berät das VdK-Büro in Esslingen an jedem 2. und 4. Dienstag 
im Monat, Blarerplatz 2, 73728 Esslingen, von 9.00 – 12.00 Uhr 
und von 14.00 – 17.00 Uhr. Vorherige Anmeldung ist zwingend er-
forderlich unter Tel. 0 71 61 / 96 59 29 12 oder per E-Mail srg-goep-
pingen@vdk.de.
� Claudia Stickdorn, 1. Vorsitzende

Save-the-date: Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 13.05.2026, um 18.00 Uhr findet die Mitgliederver-
sammlung des VdK Ortsverbands Aichwald in der Gaststätte „Och-
sen“ in Aichelberg statt. Die Einladung samt Tagesordnungspunkte 
wird noch erfolgen.

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Einladung zum Osterpfad 2026
Liebe Kinder, liebe Familien,
der Frühling ist da – und mit ihm die Lust auf frische Luft, gemeinsa-
mes Entdecken und fröhliches Beisammensein unter freiem Himmel! 
Ihr sucht noch nach dem passenden Ausflugziel dafür?
Dann laden wir euch herzlich zu unserem diesjährigen Osterpfad ein.
Vielfältige bunte Stationen mit Wurfspielen, Ostergeschichten und 
Rätseln warten auf Euch. Stellt beim Waldmikado Eure Geschicklich-
keit unter Beweis, lasst an unserer neuen Kugelbahn die Kugeln um 
die Wette sausen und spielt ein schönes Lied auf unserem Xylofon.
Wann: 27.3.-19.4. Wo: Friedhofsparkplatz Aichschieß
Was: 2 km langer kinderwagentauglicher Spaziergang
Bitte denkt an wetterfeste Kleidung, gute Laune und ein Mitbringsel 
für unser Spendenkässchen!
Wir freuen uns auf eine lebendige, fröhliche Osterzeit mit Euch.

Parteien/Fraktionen

Ortsverbände/-vereine Aichwald

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Zum Vormerken: Endlich wieder Warentauschtag!
Am Samstag, 09. Mai 2026 ist wieder Wa-
rentauschtag in der Schurwaldhalle Aichwald!
Von 9.30 – 11.30 Uhr können Sie Ihre Sachen 
bringen und gleichzeitig stöbern, bis 12.00 Uhr 
noch Dinge mitnehmen.
Abgeben können Sie alles, was noch gut und 
brauchbar ist: Hausrat, Geschirr, Spielzeug, Bü-
cher und Medien aller Art, saubere Kleidung, funk-

tionierende Kleingeräte usw. Größere Gegenstände können Sie an 
unserer Pinnwand anbieten.
Mitnehmen können Sie, was Ihnen gefällt (auch wenn Sie nichts 
gebracht haben).

Einfach QR-Code 
scannen für weite-
re Infos

Nicht angenommen werden: Matratzen, Bettzeug und -wäsche, 
Teppiche, Schuhe, Wintersportartikel, defekte Geräte, Lumpen, 
Hausmüll, Chemikalien, Waffen und Schrott aller Art. Bedenken 
Sie bitte, dass beim Warentauschtag nur Brauchbares abgege-
ben werden darf, er ist kein Ersatz für den Sperrmüll!
Wir erheben bei Eintritt einen einmaligen Unkostenbeitrag von 2 € 
pro Person. Sie können dann beliebig viele Sachen bringen und/
oder mitnehmen. Der Erlös kommt der Jugendmusikschule Aichwald 
zugute, welche die Veranstaltung tatkräftig unterstützt. Nähere In-
formationen und alles Aktuelle vom Grünen Ortsverband finden Sie 
auf unserer Homepage: www.gruene-aichwald.de und auf Instagram: 
gruene_aichwald

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Anzeigen

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!  
Helfen Sie uns, bedrohte Wildbienen und Hummeln 
in Baden-Württemberg dauerha�  zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenscha
 en

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
    0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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Lasst euch von frischen und farbenfrohen 
Motiven inspirieren und bringt den Frühling 
auch zu euch nach Hause. 

Unsere neue Osterkollektion ist ab sofort 
in unserem Online-Shop oder in unserem 
Showroom an der Rems 10 erhältlich.

Online-Shop:

B A L D  I S T  O S T E R N

Karten // Hangtags // Osterkörbchen // Geschenktüten // Aufkleber

Wir suchen Verstärkung:

Maschinenbediener (m/w/d) 
Vollzeit / unbefristet / ab sofort

Wir haben noch Ausbildungsplätze für 2026 frei:

Industriemechaniker (m/w/d)

Industriekaufmann (/m/w/d)

Weitere Infos unter: www.kauffmann-federn.de/de/karriere/

Suche Haushaltshilfe für Krummhardt
2 Std./Woche. Tel. 01 52 / 05 95 02 85

Hintere Straße 1 · Weinstadt-Strümpfelbach
Tel.: 07151-4 87 96 51 · www.weingut-wilhelm.de

25. MÄRZ -6. APRIL
Mi-Sa 16-22 Uhr und So+Feiertag 11:30-20 Uhr

Mo+Di Ruhetag - Reservierung möglich
Zufahrt trotz Baustelle aus allen Richtungen frei!

WEINSTUBE GEÖFFNET

w e i n g u t

weisser-ring.de/digitalegewalt

Ob in einer Partnerschaft, nach 
einer Beziehung oder vorgetäuschten 
Verbindung: Betroffene leiden massiv 
unter den Folgen von digitaler Gewalt.

FULL- 
SERVICE 

DRUCK + BEILAGE 

AUS EINER HAND

INFO@DMZ-WEINSTADT.DE
JETZT BUCHEN: 

IHRE PROSPEKT-

BEILAGE
IN UNSEREN MITTEILUNGSBLÄTTERN
Vergünstigte Kombinations-Preise bei Druck 
im Druck- und Medienzentrum Weinstadt.
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

Silcherstraße 70
73666 Baltmannsweiler
Fon: 07153 - 55 08 73
info@anderka-kuechen.de
www.anderka-kuechen.de

Gelebte Nachhaltigkeit –  
Einzelteile einfach austauschen!

Spüle
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Arbeitsplatte

Herd Kochfeld

Geschirrspüler
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Armatur

Dienstleistungen für Haus & Garten
Mobil: 01 76 / 62 63 72 80 
Telefon:0 71 51 / 7 06 05 14 

Suche eine 2-Zi.-Whg. mit Terasse oder Balkon  
in Schanbach für mich und meinen Begleithund.

Telefon: 01 70 / 4 02 06 48

Top-Qualität zum Akti onspreis: 
Terrassendielen für Ihre Outdoor-Oase

Douglasie beidseiti g franz. Profi l  4,95 €/lfm 
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Douglasie beidseiti g glatt  4,95 €/lfm
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Kanadische Lärche beidseiti g geriff elt 7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m 

Kanadische Lärche beidseiti g glatt  7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m

Bangkirai genutet/geriff elt  11,50 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

Bangkirai beidseiti g glatt   12,95 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

HQ Terrassendiele BPC, massiv 9,95 €/lfm

– Miru  
Anthrazit einseiti g geriff elt, einseiti g glatt 
20 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m, 
Zusätzlich in Hellgrau,
Sand, Dunkelbraun

Unser komplett es Produktprogramm fi nden 
Sie auch unter shop.videre-holzfachmarkt.de

Terrassendielen direkt vom Holzhändler

• Parkett  – Laminat – Kork – Vinyl
• Schnitt holz
• Innentüren – Haustüren
• Holzwerkstoff e – Platt en
• KVH / BSH
• Holz im Garten
• Terrassendielen
• Farben – Schrauben

Videre Holzhandel GmbH & Co.KG
– Gewerbegebiet Dett enried 17  ·  73453 Abtsgmünd  ·  Tel. 07366 / 925990 · abtsgmuend@videre-holzfachmarkt.de

– Oberer Wasen 27  ·  73630 Remshalden-Geradstett en  ·  Tel. 07151 / 205940 · mail@videre-holzfachmarkt.de
www.videre-holzfachmarkt.de 

 Akti on 
gülti g bis 

30.04.2026!

Graffiti-Kunst live erleben
Live dabei sein, wenn ein Graffiti-Künstler mit Spraydose, viel 
kreativer Energie und noch mehr Können einen schlichten 
LKW-Container verwandelt. Spray für Spray entsteht vor den 

Augen der Besucher ein großes 
und beeindruckendes Kunstwerk – 
bunt, kreativ und garantiert ein ech-
ter Hingucker. Wer stehen bleibt, 
kann miterleben, wie aus einer 
einfachen Fläche Schritt für Schritt 
ein gespraytes Kunstwerk wächst. 
Bunte Fantasie – vom Feinsten. 

Der Ostermarkt – ein buntes Oster-Wimmelbild
Der Ostermarkt in der Ell-
wanger Innenstadt und 
im Rathaus ist ein wahres 
Oster-Accessoire-Wimmel-
bild. Wichtel, Hasen in 
allen Formen und Couleurs, 
Upcycling-Ideen, Hühner, 
Herzen und Narzissen – 
alles, was man sich im wei-
testen Sinne unter originel-
ler, handgemachter und 
vor allem bunter Osterdeko 

vorstellen kann. Und manches, auf das man selbst vielleicht 
noch gar nicht gekommen wäre.

Hier gibt es viel zu entdecken, zu bestaunen – und natür-
lich auch zu erwerben. Die Handmade-Künstlerinnen und 
-Künstler sind persönlich vor Ort und beraten gerne zu ihren 
Arbeiten und Ideen. So findet man vielleicht genau das be-
sondere Stück, das zuhause für ein bisschen extra Frühlings-
stimmung sorgt

Top-Qualität zum Aktionspreis:
Terrassendielen für Ihre Outdoor-Oase

Videre Holzhandel GmbH & Co. KG
–  Gewerbegebiet Dettenried 17 · 73453 Abtsgmünd · Tel. 0 73 66 / 92 59 90 

abtsgmuend@videre-holzfachmarkt.de 
Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 17.30 Uhr, Sa 9.00 bis 12.00 Uhr

–  Oberer Wasen 27 · 73630 Remshalden-Geradstetten · Tel. 0 71 51 / 20 59 40 
mail@videre-holzfachmarkt.de · www.videre-holzfachmarkt.de 
Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 17.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Douglasie beidseitig franz. Profil  4,95 €/lfm
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m

Douglasie beidseitig glatt  4,95 €/lfm
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m

Kanadische Lärche beidseitig geriffelt  7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m

Kanadische Lärche beidseitig glatt  7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m

Bangkirai genutet/geriffelt  11,50 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30 cm)

Bangkirai beidseitig glatt  12,95 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30 cm)

HQ Terrassendiele BPC, massiv – Miru  9,95 €/lfm
Anthrazit einseitig geriffelt, einseitig glatt

20 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m,
Zusätzlich in Hellgrau, Sand, Dunkelbraun 

Unser komplettes Produktprogramm finden Sie auch unter  
shop.videre-holzfachmarkt.de 

Top-Qualität zum Akti onspreis: 
Terrassendielen für Ihre Outdoor-Oase

Douglasie beidseiti g franz. Profi l  4,95 €/lfm 
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Douglasie beidseiti g glatt  4,95 €/lfm
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Kanadische Lärche beidseiti g geriff elt 7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m 

Kanadische Lärche beidseiti g glatt  7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m

Bangkirai genutet/geriff elt  11,50 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

Bangkirai beidseiti g glatt   12,95 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

HQ Terrassendiele BPC, massiv 9,95 €/lfm

– Miru  
Anthrazit einseiti g geriff elt, einseiti g glatt 
20 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m, 
Zusätzlich in Hellgrau,
Sand, Dunkelbraun

Unser komplett es Produktprogramm fi nden 
Sie auch unter shop.videre-holzfachmarkt.de

Terrassendielen direkt vom Holzhändler

• Parkett  – Laminat – Kork – Vinyl
• Schnitt holz
• Innentüren – Haustüren
• Holzwerkstoff e – Platt en
• KVH / BSH
• Holz im Garten
• Terrassendielen
• Farben – Schrauben

Videre Holzhandel GmbH & Co.KG
– Gewerbegebiet Dett enried 17  ·  73453 Abtsgmünd  ·  Tel. 07366 / 925990 · abtsgmuend@videre-holzfachmarkt.de

– Oberer Wasen 27  ·  73630 Remshalden-Geradstett en  ·  Tel. 07151 / 205940 · mail@videre-holzfachmarkt.de
www.videre-holzfachmarkt.de 

 Akti on 
gülti g bis 

30.04.2026!

Graffiti-Kunst live erleben
Live dabei sein, wenn ein Graffiti-Künstler mit Spraydose, viel 
kreativer Energie und noch mehr Können einen schlichten 
LKW-Container verwandelt. Spray für Spray entsteht vor den 

Augen der Besucher ein großes 
und beeindruckendes Kunstwerk – 
bunt, kreativ und garantiert ein ech-
ter Hingucker. Wer stehen bleibt, 
kann miterleben, wie aus einer 
einfachen Fläche Schritt für Schritt 
ein gespraytes Kunstwerk wächst. 
Bunte Fantasie – vom Feinsten. 

Der Ostermarkt – ein buntes Oster-Wimmelbild
Der Ostermarkt in der Ell-
wanger Innenstadt und 
im Rathaus ist ein wahres 
Oster-Accessoire-Wimmel-
bild. Wichtel, Hasen in 
allen Formen und Couleurs, 
Upcycling-Ideen, Hühner, 
Herzen und Narzissen – 
alles, was man sich im wei-
testen Sinne unter originel-
ler, handgemachter und 
vor allem bunter Osterdeko 

vorstellen kann. Und manches, auf das man selbst vielleicht 
noch gar nicht gekommen wäre.

Hier gibt es viel zu entdecken, zu bestaunen – und natür-
lich auch zu erwerben. Die Handmade-Künstlerinnen und 
-Künstler sind persönlich vor Ort und beraten gerne zu ihren 
Arbeiten und Ideen. So findet man vielleicht genau das be-
sondere Stück, das zuhause für ein bisschen extra Frühlings-
stimmung sorgt

Top-Qualität zum Akti onspreis: 
Terrassendielen für Ihre Outdoor-Oase

Douglasie beidseiti g franz. Profi l  4,95 €/lfm 
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Douglasie beidseiti g glatt  4,95 €/lfm
26 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m 

Kanadische Lärche beidseiti g geriff elt 7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m 

Kanadische Lärche beidseiti g glatt  7,95 €/lfm
27 x 140 mm, Längen 3,05, 3,66, 4,27, 4,88 und 6,10 m

Bangkirai genutet/geriff elt  11,50 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

Bangkirai beidseiti g glatt   12,95 €/lfm
25 x 145 mm, Längen von 2,44 – 4,88 m (alle 30cm) 

HQ Terrassendiele BPC, massiv 9,95 €/lfm

– Miru  
Anthrazit einseiti g geriff elt, einseiti g glatt 
20 x 140 mm, Längen 3, 4 und 5 m, 
Zusätzlich in Hellgrau,
Sand, Dunkelbraun

Unser komplett es Produktprogramm fi nden 
Sie auch unter shop.videre-holzfachmarkt.de

Terrassendielen direkt vom Holzhändler

• Parkett  – Laminat – Kork – Vinyl
• Schnitt holz
• Innentüren – Haustüren
• Holzwerkstoff e – Platt en
• KVH / BSH
• Holz im Garten
• Terrassendielen
• Farben – Schrauben

Videre Holzhandel GmbH & Co.KG
– Gewerbegebiet Dett enried 17  ·  73453 Abtsgmünd  ·  Tel. 07366 / 925990 · abtsgmuend@videre-holzfachmarkt.de

– Oberer Wasen 27  ·  73630 Remshalden-Geradstett en  ·  Tel. 07151 / 205940 · mail@videre-holzfachmarkt.de
www.videre-holzfachmarkt.de 
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30.04.2026!

Graffiti-Kunst live erleben
Live dabei sein, wenn ein Graffiti-Künstler mit Spraydose, viel 
kreativer Energie und noch mehr Können einen schlichten 
LKW-Container verwandelt. Spray für Spray entsteht vor den 

Augen der Besucher ein großes 
und beeindruckendes Kunstwerk – 
bunt, kreativ und garantiert ein ech-
ter Hingucker. Wer stehen bleibt, 
kann miterleben, wie aus einer 
einfachen Fläche Schritt für Schritt 
ein gespraytes Kunstwerk wächst. 
Bunte Fantasie – vom Feinsten. 

Der Ostermarkt – ein buntes Oster-Wimmelbild
Der Ostermarkt in der Ell-
wanger Innenstadt und 
im Rathaus ist ein wahres 
Oster-Accessoire-Wimmel-
bild. Wichtel, Hasen in 
allen Formen und Couleurs, 
Upcycling-Ideen, Hühner, 
Herzen und Narzissen – 
alles, was man sich im wei-
testen Sinne unter originel-
ler, handgemachter und 
vor allem bunter Osterdeko 

vorstellen kann. Und manches, auf das man selbst vielleicht 
noch gar nicht gekommen wäre.

Hier gibt es viel zu entdecken, zu bestaunen – und natür-
lich auch zu erwerben. Die Handmade-Künstlerinnen und 
-Künstler sind persönlich vor Ort und beraten gerne zu ihren 
Arbeiten und Ideen. So findet man vielleicht genau das be-
sondere Stück, das zuhause für ein bisschen extra Frühlings-
stimmung sorgt

Aktion  
gültig bis  

30.04.2026!

Sympathische Frau, 57 J.,  
ehrlich und zuverlässig mit fröhlichem  

Wesen. Meine Leidenschaften sind  
Kochen, Sport und Wanderungen.

Ich stelle keine hohen Ansprüche und wünsche 
mir einen einfachen, treuen Partner. 

E-Mail: anna.herzlicht@gmail.com

·  REDAKTIONSSCHLUSS FÜR BERICHTE: 
Donnerstag, 2. April 2026, 9.00 Uhr

·  REDAKTIONSSCHLUSS FÜR ANZEIGEN:
Donnerstag, 2. April 2026, 12.00 Uhr

ERSCHEINUNG AM: MIT TWOCH, 8. APRIL

DMZ VERLAGS- & WERBE GMBH
An der Rems 10 · 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0 · E-Mail: anzeigen@dmz-weinstadt.de

HINWEIS ZUR
ERSCHEINUNG:

OSTERN

Fahrzeugankauf jeglicher Art
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80
Telefon: 0 71 51 / 70 60 514 
Gerne auch über  
WhatsApp.

▪ Fahrbereit oder nicht 
▪ Unfallfahrzeug 
▪ Neu oder Alt 
▪ schnell und unkompliziert  


